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REGIERUNGSPRÄSIDIUM STUTTGART 
FACHSTELLE FÜR DAS ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEKSWESEN 
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Start ins Lesen - Bücherspaß für Babys 

Gesellschaft und Politik haben die Bedeutung der möglichst frühen För-

derung von Sprache und Lesen erkannt. Bibliotheken im Ausland und 

zunehmend auch in Deutschland tragen mit verschiedenen Projekten zur 

frühkindlichen Sprach- und Leseförderung bei. Für Bibliotheken ist dies 

eine Chance, sich als wichtiger Bildungspartner in der Kommune weiter 

zu profilieren.  

 

Untersuchungen zeigen, dass Probleme bei der sprachlichen Entwick-

lung von Kindern in den letzten Jahren stark zugenommen haben. In 

Deutschland weisen rund 25 Prozent der Kindergartenkinder einen 

Rückstand oder Störungen in ihrer Sprachentwicklung auf. Daher müs-

sen alle Kinder von Geburt an sprachlich gefördert werden; schon lange 

bevor sie sprechen oder lesen und schreiben können. 

  

Sprach- und Leseförderung beginnt nicht erst im Kindergarten oder in 

der Schule, sondern bereits im Elternhaus. Durch Sprechen, Erzählen 

und Vorlesen kann die emotionale, kognitive und sprachliche Entwick-

lung eines Kindes gefördert werden. Forschungsergebnisse belegen, 

dass die Bilderbuchbetrachtung zu den wirksamsten Formen der Sprach-

förderung im frühen Kindesalter zählt.  

 

Kinder, die schon sehr früh gemeinsam mit ihren Bezugspersonen Freu-

de am Umgang mit altersgerechten Büchern und Geschichten hatten, 

zeigen mehr Interesse und Lust an Sprache und besitzen deutliche Ent-

wicklungsvorteile. Lang anhaltende positive Auswirkungen auf das Lese- 

und Sprachverständnis, aber auch das mathematische Verständnis sind 

durch Evaluationen des britischen Bookstart-Projekts nachgewiesen. Die 

Studien zeigen außerdem, dass Eltern durch Bookstart Bibliotheken  
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regelmäßiger zusammen mit ihren Kindern nutzen. Auch die Buchver-

käufe für Kinder steigen. 

 

Bibliotheken können Eltern durch geeignete Angebote bei der Aufgabe 

unterstützen, ihre Kinder früh sprachlich zu fördern. Sie klären gezielt 

junge Eltern aller Gesellschaftsschichten über die Bedeutung der frühen 

Sprach- und Leseförderung auf und tragen zu mehr Chancengleichheit in 

der Gesellschaft bei.
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Aktionen für Kinder von 0 bis 3 

Warum in der Bibliothek?  

Forschungsergebnisse über die Bedeutung früher Literacy-Erlebnisse 

und über mangelnde Sprachkompetenz bei Kindern bieten eine gute  

Argumentationsbasis für alle Bibliotheken, die Veranstaltungen für Krab-

belkinder anbieten wollen. 

 

Eltern suchen gerade in den ersten Lebensjahren ihrer Kinder nach An-

regungen, um sie zu fördern. Die Eltern lernen in der Bibliothek altersge-

rechte Medien kennen und erfahren, wie sie diese durch geeignete Vor-

lesetechniken und Aktionen „zum Leben erwecken“. Gleichzeitig können 

sie die Erinnerungen an Reime, Fingerspiele und Lieder aus ihrer Kind-

heit wieder auffrischen. 

 

Die Bibliothek ist als Treffpunkt für Groß und Klein etabliert. Hier tau-

schen Erwachsene Erfahrungen aus, während ihre Kinder erste Grup-

penerfahrungen sammeln können. Mit Aktionen für Krabbelkinder  

können auch bildungs- bzw. bibliotheksferne Familien angesprochen 

werden, da es sich um niedrigschwellige Angebote handelt. 

 

Die Bibliothek spricht durch Kleinkindaktionen die Kunden von morgen 

an. Eltern und Kinder erleben die Bibliothek als nutzbringend und zu-

gleich als freundlichen, kundennahen Ort.  

 

Planung - wer? wie? was? 

Kleinkinder entwickeln sich in den ersten Lebensjahren sehr rasch. Trotz 

der unterschiedlichen Entwicklungsstände ist es möglich, eine gemein-

same Veranstaltung für Kinder von null bis drei Jahren in Begleitung ih-

rer Bezugspersonen durchzuführen. Die älteren Kinder haben großen 
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Spaß am Zuhören und Mitmachen, die kleineren Kinder am Beobachten 

des Geschehens. 

 

Die Veranstaltungen können als offenes Angebot oder als abgeschlos-

sene Reihe mit festem Teilnehmerkreis angeboten werden. 

Der Vorteil einer offenen Gruppe besteht darin, dass ein Einstieg jeder-

zeit möglich ist und die Teilnehmer sich nicht für längere Zeit binden 

müssen. So wird die Hemmschwelle niedrig gehalten.  

 

Für die leichtere Planung und um die Gruppengröße überschaubar zu 

halten, ist es empfehlenswert, für jede Veranstaltung um eine feste  

Anmeldung zu bitten. Bei der Anmeldung wird das Alter der Kinder  

notiert. So ist eine Anpassung des Programms an die Entwicklungsstu-

fen möglich. 

In einer festen Gruppe ist es für die Kinder leichter, sich an die/den Pro-

grammverantwortlichen, den Ort und die Gruppe zu gewöhnen. Auch die 

Bindung an die Bibliothek wird enger.  

 

Da Kinder Regelmäßigkeit und kontinuierliche Förderung brauchen, soll-

ten die Veranstaltungen wöchentlich angeboten werden.  

Gute Erfahrungen wurden auch mit zyklischen Aktionsreihen, beispiels-

weise einmal im Jahr jeweils an vier bis sechs wöchentlich aufeinander 

folgenden Terminen gesammelt. Hier ist ein fester Teilnehmerkreis vor-

teilhaft.  

 

Eine Gruppe mit bis zu zehn Kindern ermöglicht die intensive Förderung 

der Kinder. Wenn die Räume es zulassen, können bis zu 15 Eltern-Kind-

Paare an einer Veranstaltung teilnehmen. Größer sollte die Gruppe nicht 

werden.  
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Uhrzeit  

Morgens sind die Kinder ausgeschlafen und aufnahmebereit. Ihre älteren 

Geschwister sind im Kindergarten oder in der Schule.  

Die Nachmittage haben sich aufgrund unterschiedlicher Zeiten für den 

Mittagsschlaf als problematischer erwiesen. 

 

Dauer 

Kleine Kinder müssen sich an die neue, ungewohnte Situation und  

Atmosphäre gewöhnen. Zunächst wirkt alles überwältigend, auch die  

vielen unbekannten Gesichter. Die Programmgestaltung sollte klar struk-

turiert und auch für die Kleinen überschaubar sein. Ein roter Faden rund 

um das ausgewählte Buch muss sich daher durch die Veranstaltung  

ziehen. Ruhige Phasen und Bewegungsphasen wechseln sich ab, denn 

Mitmachen fördert die Konzentration: Kinder, die aktiv sind, sind länger 

aufmerksam. 

Die Aktion sollte nicht länger als 20 bis 30 Minuten dauern, da sich Kin-

der in den ersten Lebensjahren in der Regel nicht länger konzentrieren 

können.  

 

Ort 

�� barrierefreier Zugang  

�� ungestörte Atmosphäre 

�� immer der gleiche Raum, damit sich die Kinder besser eingewöh-

nen können 

�� anregende Atmosphäre schaffen, Raum thematisch dekorieren 

�� genügend Platz für Kinderwagen, Jacken, Taschen, Spielzeug 

�� genügend Platz für einen Erzählkreis, in dem alle Kinder die Pro-

grammleiterin gut sehen 

�� ausreichend Fläche für kleine Spielaktionen, wenn möglich sepa-

rate Bastelecke 
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�� Krabbelmöglichkeit, auch mit Teppichen und Matten  

�� kindgerechte und gesicherte Umgebung: Steckdosen, keine gifti-

gen Pflanzen, keine scharfen Kanten, gesicherte Treppenabsätze  

�� abgegrenzte und abgeschirmte Veranstaltungsfläche durch Lauf-

stallgitter oder Paravants, damit kein Kind wegkrabbeln kann 

�� Stühle oder Sessel für die Begleitpersonen   

�� in der Nähe von Toiletten mit Wickeltisch 

 

Tipp  

�� günstige Teppiche und Matten 

bietet IKEA an  

�� bequeme Sitzelemente, die 

leicht zu einem Erzählkreis  

zusammengeschoben werden 

können, gibt es von Jako-o 

www.jako-o.de oder Aurednik www.aurednik.de 

�� große Knautschtiere, schön als Blickfang und Spielelement, gibt es 

bei Eichmüller www.eichmueller-bibliothek.de  

 

Rituale 

Rituale sind wichtig. Kleine Kinder brauchen wiederkehrende Strukturen, 

die ihnen Sicherheit geben und ihnen beim Entdecken ihrer Umwelt hel-

fen. Die einzelnen Bausteine der Veranstaltung folgen deshalb immer in 

der gleichen Reihenfolge.  

Zum ritualisierten Ablauf gehören das Willkommenslied und ein Ab-

schiedslied, das eindeutig das Ende der Veranstaltung markiert.  

Kinder lernen durch Wiederholung. Nur so können sie sich Lieder, Texte 

und Bewegungsabläufe einprägen und später selbst umsetzen. Deshalb 

ist es sinnvoll, für die Begleitpersonen einen Handzettel mit den Liedtex-
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ten und dem Ablauf zum Mitnehmen vorzubereiten. Die Lieder können 

dann auch zu Hause nochmals gesungen werden.  

Die Veranstaltungen werden unter Themen gestellt, die der kindlichen 

Erfahrungswelt entnommen sind, beispielsweise Tiere, Fahrzeuge oder 

Spielzeug. Jahreszeiten und jahreszeitliche Feste bieten sich ebenfalls 

an. 

  

Bezugspersonen als Vorbilder  

Es ist wichtig, dass sich die Begleitpersonen aktiv einbringen. Wenn alle 

Erwachsenen mitmachen, können die Kinder Bewegungen beobachten 

und nachmachen. Und natürlich macht es auch mehr Spaß, wenn sich 

alle beteiligen. 

Die Kinder sehen ihre eigene Begleitperson oft schlecht, wenn sie auf 

dem Schoß oder neben ihr sitzen. Umso wichtiger ist es, dass alle  

Erwachsenen mitmachen. 

 
Personal  

Die Aktionen müssen nicht zwingend vom Bibliothekspersonal selbst 

durchgeführt werden. Das Wissen und die Erfahrung von Ehrenamtli-

chen im Rahmen des bürgerschaftlichen Engagements kann hier gut ge-

nutzt werden. Das Programm wird dann von ehrenamtlichen Mitarbei-

ter/innen durchgeführt und die Koordination liegt beim Bibliotheksperso-

nal (Stadtbibliothek Karlsruhe, Stadtbücherei Würzburg). 

In der Stadtbibliothek Pforzheim leiten abwechselnd eine Honorarkraft 

und eine Mitarbeiterin der Bibliothek die Aktion. 
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Aktions-Namen 

�� „Bücherbabys“ – Stadtbücherei Gaildorf, Städtische 

Mediothek Tauberbischofsheim,  

�� „Briloner Bücherbabys“ – Stadtbibliothek Brilon 

�� „Die Bücherstunde für die Kleinsten“ – Stadtbücherei 

Bad Nauheim 

�� „Bücherminis“ – Stadtücherei Wittlich 

�� „Gedichte für Wichte“, „Mit 2 ½ dabei“, „Schoßkinder 

in der Bücherhalle“ – Hamburger Bücherhallen 

�� „Krabbelspaß mit der Büchermaus“ – Stadtbibliothek 

Pforzheim 

�� „Mit zwei dabei“ – Stadtbibliothek Göttingen 

 

Werbung 

Die meisten Kinder unter drei Jahren werden noch in der Familie betreut. 

Die Werbung für Veranstaltungen muss sich daher an Eltern / Familien 

richten. Ab drei Jahren erreicht man die Kinder in der Regel über die 

Kindergärten: in Deutschland besuchen rund 75 Prozent aller Kinder von 

drei bis sechs Jahren einen Kindergarten. 

 

Die Aktion – Ablauf 

Alle treffen ein  

Alle Teilnehmer erhalten Namensschilder. Die Ablaufpläne mit Liedtex-

ten werden verteilt. 

 

Begrüßung mit der Handpuppe  

Die Handpuppe stellt sich und ihre Begleitung – die Programmleiterin – 

der Gruppe vor. 

einfach gut  
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Begrüßungslied  

Es folgt das Begrüßungslied zum Kennenlernen, beispielsweise das Lied 

„Hallo, hallo“ von Volker Rosin, gesungen mit einem etwas abgewandel-

ten Text, in dem alle Kinder namentlich begrüßt werden und sich somit 

als Teil der Gruppe fühlen. Das Lied ist eingängig und kann schnell von 

den Begleitpersonen mitgesungen werden. 

 

Einführung in die Geschichte  

Die Hauptfigur(en) werden vorgestellt und die Kinder in die Handlung 

eingeführt. Dies übernimmt die Handpuppe.  

Eine aufwändigere Möglichkeit in einer Gruppe mit älteren Kindern ist, 

dass die Hauptfigur aus Puzzleteilen zusammengesetzt und an ein  

Flanellboard geheftet wird. 

 

Die Geschichte  

Damit die gesamte Gruppe der Gesichte gut folgen kann, sollte das  

Bilderbuch durch Kopieren vergrößert werden. Möglich ist es auch, mit 

einem Karton-Theater zu arbeiten und mit den Bilderbuchseiten eine 

kleine Theaterkulisse zu schaffen.  

 

Eine Dia-Projektion der Bilderbuchszenen wie beim Bilderbuchkino ist für 

ganz kleine Kinder nicht geeignet, da die Projektion für die Kleinen im 

wahrsten Sinne des Wortes zu wenig greifbar ist. 

 

Auswahl der Geschichte 

Das Bilderbuch muss leicht verständlich und die Bilder klar und einfach 

und damit leicht überschaubar sein. Viele geeignete Geschichten sind 

bei den Medientipps in dieser Broschüre aufgelistet. 
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Brigitte Krompholz-Röhl, Leiterin der Stadtbibliothek Göttingen, hat zur 

Geschichtenauswahl für zweijährige Kinder eine gute Checkliste erstellt, 

die auch für jüngere Zuhörer gelten kann. Die Geschichte hat 

�� rhythmische Verse bzw. Textteile 

�� einen kurzen Spannungsbogen 

�� Wiederholungen 

�� maximal zwei Handlungsträger; je jünger die Kinder, 

desto weniger Handlungsträger 

�� klare Abbildungen 

�� ausdrucksstarke Bilder mit Details zum Entdecken. 

Gut sind „interaktive“ Bücher, in denen die Kinder Klappen, Gegenstände 

o.ä. bewegen können. Komplexere Geschichten können für die Zielgrup-

pe bearbeitet und vereinfacht werden. 

 

Die Geschichte gestalten – Kinder einbeziehen und S prechanlässe 

bieten  

Die Kinder müssen einbezogen werden, um ihre Aufmerksamkeit zu  

halten. Sie können durch Geräusche, die nachgeahmt werden oder 

durch passende Gesten und Mimik auf vielfältige Weise aktiv werden.  

Immer wieder sollten die Kinder zum Sprechen angeregt werden. Beim 

Erläutern der Geschichte werden kurze, einfache Sätze verwendet.  

Äußerungen der Kinder werden aufgegriffen und erweitert. Wenn ein 

Kind während einer Aktion zur „Ente Nelli“ „Ente“ sagt, erfolgt die Bestä-

tigung in einem ganzen Satz „Ja genau, das ist eine Ente mit einem gel-

ben, flauschigen Fell.“ Wenn Kinder nicht sprechen möchten, wird dies 

aber respektiert.  

Beim Vortragen der Geschichte ist es wichtig, den Kindern viel Zeit zu 

lassen, um das Buch ausgiebig zu betrachten.  

 

einfach gut  
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ABC für VorleserInnen 

Atmen Sie ein – atmen Sie aus! Die Luft geht rein – die Luft geht raus! 

Bleiben Sie im Rhythmus und in Bewegung 

Chancen nutzen ! Auf was und wie sprechen die Zuhörer an? 

Direkter Kontakt mit dem Zuhörer ist wichtig! 

Entspannung und Gespanntheit sind ausgewogen! 

Fragen und Antworten sind ein Bestandteil des Vorlesens! 

Genießen Sie die Situation! 

Hören Sie auf sich - und die Zuhörer! 

Innere Bilder können durch Pausen besser entstehen! 

Jetzt und hier! 

Klatschen, patschen fördert die Konzentration! 

Lachen gehört dazu! 

Mit dabei: alle Sinne! 

Nur wer wirklich will, soll zuhören! 

Orientieren Sie sich im Raum! 

Provozieren Sie Reaktionen! 

Quengler, Quassler, Quertreiber brauchen besondere Aufmerksamkeit 

Richtig oder falsch gibt es nicht, Rituale sind wichtig! 

Stillsitzen ist out! 

Trinken Sie vor dem Lesen ein Glas Wasser 

Unterhalten Sie sich mit den Zuhörern über den Text 

Variieren Sie Tempo und Stimme 

Wechseln Sie zwischen Vorlesen und Erzählen 

Zeigen Sie Ihre Zuneigung! 

 

Abdruck mit freundlicher Genehmigung von Karin Rösler 
Stadtbücherei Stuttgart Zentrale Kinderbücherei im Wilhelmspalais 
www.stuttgart.de/stadtbuecherei/kinderbuecherei 
www.akademiefuerlesefoerderung.de/files/ABC_fuer_VorleserInnen.pdf 
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Mitmachen leicht gemacht  

Mit Mitmachspielen oder Liedern wird die Geschichte vertieft. Alle Fin-

gerspiele, Lieder oder Bewegungsspiele sollten einfach zu verstehen 

und für die Gruppe sofort umsetzbar sein. Hier gilt: weniger ist mehr. Ein 

Lied kann wiederholt gesungen werden. Es ist nicht sinnvoll, viele ver-

schiedene Lieder oder Spiele in einer Veranstaltung zu verwenden. 

Körperspiele oder Kniereiter kann die/der Aktionsleiter/in mit einer  

großen Stoffpuppe vormachen.  

 

Basteln und Stöbern  

Im Anschluss an die Lieder- und Bewegungsphase wird das Programm 

zweigeteilt: die Kinder können basteln oder in den thematischen Bilder-

buchinseln stöbern und dort spielen.  

Das Bastelangebot wird aus dem Thema des Buches entwickelt. So wird 

nebenbei die Motorik geschult und durch das erreichte Ergebnis – etwas 

Selbstgemachtes – erlebt jedes Kind einen Erfolg. Wenn das Gebastelte 

zu Hause sichtbar aufgehängt wird, bleibt die Erinnerung an die Veran-

staltung lebendig.  

Wichtig ist, die Bastelei den Fähigkeiten der Kinder anzupassen, damit 

sie selbst aktiv sein können und nicht nur die Eltern basteln.  

 

Bastelideen 

�� Malvorlagen der Hauptfiguren des Buches: schnell herzustellen 

und die Kinder können sie leicht ausmalen 

�� Kleine Kinder reißen sehr gerne Papier auseinander. Die Kinder 

„rupfen“ faseriges Papier auseinander und die Eltern kleben die 

Schnipsel auf eine Vorlage der Hauptfigur. 

 

Ab zwei Jahren können Kinder mit abgerundeten und damit ungefährli-

chen Kinderscheren arbeiten.  
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Bilderbuchinseln 

Mit Hilfe von kleinen Teppichen werden unterschiedliche thematische 

Inseln zusammengestellt, auf denen 

Bilderbücher und passendes Spiel-

zeug präsentiert werden: wie eine 

Gute-Nacht-Insel, eine Teddy-Insel, 

eine Musik-Insel. Für Babys kann 

eine separate Baby-Insel mit Baby-

decke, Kuschelkissen und Stoffbil-

derbüchern geschaffen werden. Die 

Begleitpersonen erhalten so einen schnellen Überblick über das Medien-

angebot und gleichzeitig Anregungen, wie durch passendes Spielzeug 

die Geschichten mit allen Sinnen erlebt werden können.  

 

Abschiedsritual  

Zum Abschluss finden sich alle noch einmal im Kreis zusammen und sin-

gen das bekannte Lied „Alle Leut’ geh’n jetzt nach Haus“, das mit Gesten 

untermalt wird. Das Lied mit Noten und den Gesten ist bei 

www.wichtelkiste.de unter Downloads �  Wichtelkiste Liederheft  

zu finden. Weitere Lieder findet man bei www.kleinkinderturnen.de �  

Musik und Tanz. 

Ein Auswahlverzeichnis mit Medientipps für die Begleitpersonen zum 

Mitnehmen rundet die Veranstaltung ab. 
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Und was noch? 

Fotoaktion „Lesende Babys“ 

Die Stadtbibliothek Brilon suchte Schnappschüsse rund 

ums Baby, Kleinkind und das Buch. Diese wurden öffent-

lichkeitswirksam gekürt und ausgestellt.  

Die schönsten Bilder wurden außerdem auf 

www.buecherbabys.de präsentiert.  

 

Tipp 

Achten Sie darauf, über die Teilnahmebedingungen an der Aktion das 

Recht zur Veröffentlichung der Bilder mit einzuholen. Einen Mustertext 

finden Sie im Anhang. Die Veröffentlichung von Kinderfotos im Internet 

sollte gut abgewogen werden. Eine temporäre Fotoausstellung in der 

Bibliothek oder auch eine kleine Broschüre werden weniger Sorge der 

Eltern auslösen und sind ebenfalls werbewirksam für die Aktion der Bib-

liothek. 

 

Gewinnspiel  

Namensuche für die „Start ins Lesen“-Figur   

 

Thematische Abende für Eltern 

Zur Einführung in die Aktionsreihe oder als begleitendes Angebot für die 

Erwachsenen, gibt es thematische Abende. Mögliche 

Themen sind Sprachförderung, erste Literacy-Erlebnisse, 

Fingerspiele und Krabbelverse. Anschließend folgt eine 

Führung durch die Bibliothek, die das Angebot für die Ziel- 

gruppe aufzeigt. (Stadtbibliothek Herrenberg) 

einfach gut  

einfach gut  
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Bibliotheksführung für Krabbelgruppen 

Die Bibliothek präsentiert sich als familienfreundlicher Ort. 

 

Lesetreff für Eltern mit Kleinkindern  

Die Stadtbücherei Biberach an der Riß lädt in Kooperation 

mit der örtlichen Familienbildungsstätte Familien mit Klein-

kindern zum monatlichen Lesetreff ein. 

 

Aktionen mit Kooperationspartnern - Partner von A b is Z  

Ärzte - Kinderärzte 

Apotheken 

Babyläden, Spielzeugläden 

Bioläden, Reformhäuser 

Buchhandlungen 

Elternschulen 

Frisöre 

Geburtskliniken 

Hebammen  

Jugendämter 

Kindergärten, Kindertagesstätten, Krippen 

Krabbelgruppen von Kirchen, Kinderschutzbund, Familienzentren, Aus-

ländervereinen  

Jugendmusikschule, musikalische Früherziehung 

Sportvereine: Eltern-Kind-Programme, Babyschwimmen, Babymassage 

Standesamt  

Tagesmütter(vereinigungen) 

Volkshochschule: Früherziehung, Eltern-Kind-Programme 

 

einfach gut  
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Experten-Vorträge zu familienbezogenen Themen   

Interessante Vorträge von Experten in der Bibliothek zu familienbezoge-

nen Themen wie Sprachförderung, kindliche Entwicklung oder Erziehung 

können auch in Zusammenarbeit mit der VHS, dem Kinderschutzbund, 

dem Jugendamt, der Elternschule oder der örtlichen Geburtsklinik ange-

boten werden. 

 

Aktionen an „Büchertagen“ oder anderen Aktionstagen  

beispielsweise am Tag der Bibliotheken am 24. Oktober, am Internatio-

nalen Kinderbuchtag am 2. April oder am Welttag des Buches am 23. 

April. 

 

Aktionstag der Stadtbücherei Würzburg zur Weltstillwoche 

Eine Würzburger Stillgruppe und die örtlichen Hebammen 

präsentierten neben vielen Informationen zum Thema  

Bilder und Kunstobjekte. Die Hebammen standen für Fragen zur Verfü-

gung. Die Stadtbücherei zeigte parallel Bücher zum Thema Stillen und 

informierte über das frühkindliche Sprachförderungsprojekt "Babys brau-

chen Bücher". Eltern mit Babys bis zu einem Jahr erhielten kostenlos ein 

Starterpaket mit einem dicken Pappbilderbuch, einem Leseausweis für 

die Bibliothek und Informationen rund ums Bilderbuch.  

 

Infostand  

Die Bibliothek präsentiert ihr Angebot mit einem Infostand bei Veranstal-

tungen anderer Einrichtungen, die die gleiche Zielgruppe ansprechen 

oder bei kommunalen Aktionstagen.  

 

Tag der offenen Tür   

Die Bibliothek führt einen Tag der offenen Tür für Familien oder ein Bibli-

otheks-Familien-Fest durch. 

einfach gut  
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Vorstellung der Bibliothek vor Ort 

Träger von Krabbelgruppen sind örtliche Familienzentren, Familienbil-

dungsstätten, die Elternschule, Krabbelgruppen der Kirchen, Kinder-

schutzbund, aber auch private Initiativen. Oft hält das zuständige  

Jugendamt ein Verzeichnis über vorhandene Krabbelgruppenangebote 

bereit. 

Die Bibliotheksangebote werden in Krabbelgruppen vor Ort vorgestellt, 

zum Beispiel in einer Teamsitzung der Erzieher/innen oder direkt in den 

Gruppen. Informiert wird über die Bedeutung von frühen Literacy-

Erlebnissen, die Ausleihe von Komplettpaketen wie Bilderbuchtaschen 

oder Medienkisten, das Angebot von Bibliotheksausweisen für Institutio-

nen. Außerdem werden Anregungen zu Vorlesestunden mit den Kleins-

ten und Buchtipps weitergegeben. 

 

Medienkisten   

Krabbelgruppen und Krippen werden regelmäßig mit wechselnden  

Medienkisten versorgt.  

Ebenso werden Kinderarztpraxen Kisten für die Nutzung im Wartezim-

mer mit Titeln für Kleinkinder zur Verfügung gestellt. Dazu gibt es Infor-

mationsmaterial, Bibliotheks-Plakate oder eine Leselatte mit Bibliotheks-

aufdruck (www.leselatte.de). 

Die Stadtbücherei Welzheim beliefert  eine ortsansässige 

Kinderarztpraxis mit Büchern für Zwei- bis Sechsjährige, 

die nach vier bis sechs Wochen gegen neue Titel ausge 

tauscht werden. Vor allem bildungsferne Schichten sollen 

mit diesem Angebot erreicht werden. Werbe- und Informa-

tionsmaterial für die Eltern sollen zu einem Besuch in der 

Stadtbücherei anregen. 

einfach gut  
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Info-Ort  Bibliothek  

Die Bibliothek stellt Flyer mit wichtigen Adressen und Anlaufstellen für 

Familien mit Säuglingen und Kleinkindern zusammen. Viele Organisatio-

nen und Institutionen bieten kostenlos Broschüren an – teilweise auch 

zum Download. Sie ergänzen den Bestand aktuell und kostengünstig. 

 

Aktuelle Informationen zu solchen Publikationen bietet der Broschüren-

informationsdienst der Stadtbücherei Münster, in dem alle 14 Tage neue 

Broschüren aufgelistet werden 

www.muenster.de/stadt/buecherei/broschuereninfodienst.html. Die Liste 

kumuliert nicht und muss deshalb regelmäßig angesehen werden. 

 

Folgende Institutionen bieten auch Broschüren für junge Eltern an: 

�� Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend – 

www.bmfsfj.de 

�� Bundeszentrale für gesundheitliche Aufklärung BZgA – 

www.bzga.de 

�� Ministerium für Arbeit und Soziales Baden-Württemberg – 

www.sozialministerium-bw.de 

 

Der Deutsche Bundesverband für Logopädie e.V. stellt auf seiner Inter-

netseite www.dbl-ev.de/index.php?id=1230 Informationen zur Wander-

ausstellung „Sprich mit mir!“ bereit. Unter Ausstellung �  Sprachförde-

rung �  Materialien gibt es vier Flyer zur „Förderung der kindlichen 

Sprachentwicklung“ für die ersten vier Lebensjahre auf Deutsch, Rus-

sisch und Türkisch zum Download. 

Das Staatsinstitut für Frühpädagogik in München bietet unter 

www.ifp.bayern.de �  Materialien �  Elternbriefe einen Elternbrief zum 

Thema Sprachentwicklung und Sprachförderung in der Familie in fünf-

zehn Sprachen zum Download an. 
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Start-ins-Lesen auf der Bibliotheks-Webseite 

Die Bibliothek richtet einen eigenen Bereich zum Start ins Lesen auf  

ihrer oder der städtischen Webseite ein. Mögliche Inhalte: 

�� Informationen über das Angebot der Bibliothek - auch in anderen 

Sprachen, lokal angepasst  

�� Vorlesetipps und Buchempfehlungen für Eltern  

�� traditionelle Reime und Fingerspiele - auch in mehreren Sprachen 

�� Ranking „Top Fünf der beliebtesten Bücher für die Allerkleinsten“  

�� Pressespiegel zu Aktionen der Bibliothek  

�� Downloadbereich mit interessanten Materialien, wie Infobroschüren 

mit wichtigen örtlichen Adressen und Anlaufstellen für Familien mit 

Säuglingen und Kleinkindern 

�� Links zur frühkindlichen Sprachförderung 

 

��  www.buecherbabys.de – Stadtbibliothek Brilon 

�� http://buecherbabys-wuerzburg.de – Stadtbücherei 

Würzburg 

�� www.buchstart-hamburg.de – Hamburger Bücher- 

hallen 

einfach gut  
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Lesestart – Die Leseinitiative für Deutschland 

Die Stiftung Lesen startet zusammen mit vielen Partnern im Sommer 

2008 die Kampagne „Lesestart - die Leseinitiative für Deutschland“.  

Vorbild ist das britische Projekt „Bookstart - A Gift 

for Life“, das seit 1992 alle Kinder bis zu ihrem 

vierten Geburtstag mit drei kostenlosen Paketen, 

die Bücher aber auch Information rund um das 

Lesen für Eltern enthalten, versorgt.  

 

In Deutschland werden in den kommenden zwei 

Jahren 500.000 kostenlose Lesestart-Pakete bei der kinderärztlichen 

Vorsorgeuntersuchung U6 an die Eltern der etwa Einjährigen verteilt. 

Das Paket besteht aus einem Pappbilderbuch, einem Elternratgeber zum 

Vorlesen, einer Broschüre mit Buchtipps und einigen anderen Materia-

lien. 

 

Bibliotheken können auf der Webseite www.lesestart-deutschland.de  

herausfinden, welche Kinderärzte aus ihrer Umgebung sich am Lese-

start-Projekt beteiligen und Kontakt zu ihnen aufnehmen. Sie können 

dem Lesestart-Paket dann eigene Materialien und Werbezettel hinzufü-

gen. 

 

Lokale Lesestart-Initiativen, die von Bibliotheken initiiert wurden, gibt es 

zur Zeit von der 

�� Stadtbibliothek Brilon: Briloner Bücherbabys - ein 

guter Start für jedes Kind www.buecherbabys.de 

�� Hamburger Bücherhallen: Buchstart - Kinder lieben 

Bücher www.buchstart-hamburg.de 

�� Stadtbücherei Fellbach 

 

einfach gut  
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�� Stadtbücherei Hamm: Bücher für Babys - lernen lebenslang 

�� Stadtbücherei Heidelberg: Lesestart – Heidelberg schenkt Kindern 

Zukunft 

�� Stadtbücherei Heimsheim: Start ins Lesen 

�� Städtische Mediothek Tauberbischofsheim: Bücherstart  

(FachstellenInfo 2/06 S. 20) 

�� Stadtbücherei Würzburg: Starterpaket für Eltern 

www.wuerzburg.de/downloads/stabue/imagemappe-

lesefoerderung06.pdf 
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Vorlesetipps für Eltern 

1. Nehmen Sie sich regelmäßig Zeit, um mit Ihren Kindern zu sprechen, 

zu singen und ihnen Geschichten zu erzählen. So können Sie Ihre 

Kinder frühzeitig auf spielerische Weise auf das Lesen vorbereiten.  

2. Lesen Sie Ihren Kindern täglich vor. Damit geben Sie dem Lesen und 

gemeinsamen Aktivitäten einen bedeutenden Platz im Tagesablauf. 

3. Lassen Sie Ihre Kinder auswählen, welches Buch Sie gemeinsam le-

sen wollen. So ist das Vorlesen immer wieder spannend bis zum 

Schluss. 

4. Machen Sie es sich mit Ihren Kindern gemütlich. Ihre Kinder werden 

die besondere Atmosphäre beim Vorlesen lieben. 

5. Lassen Sie mit Ihrer Stimme und Ihrem Vorlesetempo die Geschichte 

lebendig werden. Ihre Kinder werden dadurch mitfiebern oder können 

sich entspannen. 

6. Sprechen Sie nach dem Lesen mit Ihren Kindern über die Geschichte. 

Ihre Kinder lernen Texte zu verstehen, wenn Sie gemeinsam die  

Bücher mit eigenen Worten aufleben lassen.  

7. Gehen Sie mit gutem Beispiel voran und lesen Sie Bücher, Zeitungen 

und Zeitschriften. Damit leben Sie Ihren Kindern vor, dass Ihnen  

Lesen Spaß macht und nützt.  

8. Besuchen Sie regelmäßig zusammen mit Ihren Kindern die Bibliothek. 

Bibliotheken sind wunderbare Fundgruben für Bücher und vieles 

mehr. 

 

Diese Vorlesetipps für Eltern, die im Rahmen eines Literacy-Projekts der 

Minnesota Humanities Commission entstanden sind, werden zum Down-

load in 26 Sprachen unter 

www.minnesotahumanities.org/Literacy/tips.htm angeboten. 

(Übersetzung ins Deutsche durch die Fachstelle Stuttgart.) 
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Die Vorlesetipps können nicht nur in der Bibliothek ausgelegt oder auf 

Plakaten aufgehängt werden, sondern sind auch eine sinnvolle Zugabe 

zu Start-ins-Lesen-Paketen oder Schultüten-Aktionen der Bibliothek. 

Denkbar ist auch, die Vorlesetipps mit Hinweisen auf die Bibliothek in 

Kinderarztpraxen auszulegen. 
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Medientipps für Kinder von 0 bis 3 

Erste Bilderbücher  

Schon für Babys gibt es Bilderbücher, die viele Anregungen bieten, bei-

spielsweise  Holzbilderbücher, stabile Pappbilderbücher, Leporellos zum 

Aufstellen, Stoffbilderbücher sowie Fühl- und Tastbücher, die haptische 

Erfahrungen ermöglichen. Bücher sind für die Jüngsten in erster Linie 

Spielzeug, das sie mit allen Sinnen erforschen und „begreifen“ wollen 

und deshalb oft in den Mund nehmen. Die Bücher müssen also robust 

sein, dürfen keine scharfen Ecken haben und keine giftigen Stoffe ent-

halten.  

 

Die allerersten Bilderbücher sind so genannte Elementarbilderbücher, in 

denen einzelne Gegenstände (wie Fläschchen, Ball, Lieblingstiere) oder 

einfache Tätigkeiten (Essen, Schlafen), die das Kind aus seinem Alltag 

kennt, dargestellt sind. Beim gemeinsamen Betrachten von Elementar-

bilderbüchern wird spielerisch das Erkennen und Benennen von Gegen-

ständen geübt. Hier vollbringt das Kind die ersten, noch unbewussten 

Abstraktionsleistungen.  

 

Wichtig bei den Bilderbuchmotiven sind die klare Form und die akzentu-

ierte Farbgebung, da der Sehsinn bei Kleinkindern noch nicht vollständig 

ausgebildet ist. Babys und Kleinkinder mögen außerdem Bücher mit vie-

len Reimen, Rhythmus und Wiederholungen. Auch Bücher mit interakti-

ven Elementen wie Gucklöcher, Ausklapp- und Mitmachelemente und 

Fühlelemente sind im Kleinkindalter beliebt. Je nach kognitivem und 

sprachlichem Entwicklungsstand können Kinder unter drei Jahren auch 

schon Szenebilderbücher oder Wimmelbilderbücher erfassen. 
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Die Auswahlliste  

Immer mehr Verlage bringen Medien für Kleinkinder auf den Markt. Den-

noch ist nicht jedes Pappbilderbuch für die Allerkleinsten bis zu drei Jah-

ren geeignet. Sei es aufgrund der nicht altersgerechten Bildsprache oder 

aufgrund des noch zu schwierigen, nicht altersangemessenen Inhalts, 

der dann eher überfordert als begeistert.  

Die vorliegende Auswahlliste ist als Hilfe für den Bestandsaufbau ge-

dacht und soll eine erste Orientierung für den Kauf von altersgerechten 

Elementarbilderbüchern geben. Da erfahrungsgemäß Szenebilderbücher 

in den Bibliotheken mit Blick auf die Zielgruppe der Kindergartenkinder 

bereits im Bestand vorhanden sind, wurden diese in der vorliegenden 

Liste nicht berücksichtigt.  

Die Auswahl deckt ein breites Spektrum an kleinkind-gerechten Themen 

ab. Es wurden auch ältere, bewährte Titel aufgenommen.  

Die Liste enthält neben konventionellen Pappbilderbüchern auch Bücher, 

die interaktive Elemente aufweisen und robust genug erscheinen, um im 

Büchereialltag auf längere Sicht zu bestehen, sowie eine kleine Auswahl 

an Stoffbilderbüchern für Babys, die erste Tast- und Greiferfahrungen 

ermöglichen.  

 

Die Titel wurden nach Themen geordnet.  

 

Für die gezielte Auswahl nach Alter wurden die Altersangaben der Ver-

lage übernommen. Da die Entwicklungsstände in den ersten Lebensjah-

ren auch bei Kindern gleichen Alters sehr unterschiedlich sein können, 

dienen die Altersangaben nur als grobe Richtschnur.  

Stand: Januar 2008 

 

Für den laufenden Bestandsaufbau eignet sich beispielsweise die ekz-

Liste „Pappbilderbücher“, die halbjährlich im Frühjahr und Herbst  
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erscheint und Titel aus der aktuellen Verlagsproduktion für Kinder zwi-

schen zwei und vier Jahren enthält. Diese Titel werden, mit Ausnahme 

saisonal aktueller Titel für Weihnachten oder Ostern, bisher nicht in den 

ID-Besprechungsdiensten angezeigt. 

 

Lesetipps für die Kleinsten gibt es außerdem auf 

der Webseite von Lesestart Deutschland: 

www.lesestart-deutschland.de. 

 



 33 

Stoffbilderbücher 

Für ganz Kleine ein allererster spielerischer Zugang zur Welt der Bücher: 
Auge, Ohr und Tastsinn werden angeregt und das Objekt Buch darf mit 
allen Sinnen begriffen und wahrgenommen werden.  
 
Mein allererstes Fühlbuch  / Design: Christine Denk. - Ravensburger 
Buchverl., 2007. 8 S. mit Fühl- und Greifelementen, Knisterfolie  
(ministeps) 
ISBN 978-3-473-31583-3  12,95 € 
Ein Stoffbilderbuch mit liebevollen Stickereien und Fühlelementen. Der Ball lässt sich 
ertasten, ein Öhrchen knistert. Hier werden Auge, Ohr und Tastsinn auf vielfältige 
Weise angesprochen. Ab 6 Monaten. 
 
Mein erstes Kuschelbuch  / von Monika Neubacher-Fesser. - Ravens-
burger Buchverl., 2004. 8 S. mit Knisterfolie (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31523-9  9,95 € 
Ein erstes Bilderbuch aus Stoff mit vielen vertrauten Sachen aus Babys Alltag. Schon 
das In-die-Hand-Nehmen ist spannend, denn der Umschlag knistert. Stoffbilderbuch 
ab 3 Monaten. 
 
Mein großes Kuschelbuch  / Renate Mörtl-Rangnick. - Ravensburger 
Buchverl., 2005. 8 S. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31535-2  19,95 € 
Ein Stoffbuch mit kuschelweichem Lämmchen zum herausnehmen und spielen. Mit 
Spiegelfolie, Glöckchen und vielen liebevollen Details. Ab 9 Monaten. 
 
Mein Stoff-Pop-Up Tiere  / Sigrid Pfannenmüller. - Tessloff, 2006. 10 S.  
ISBN 978-3-7886-3027-0  12,95 € 
Beim Blättern richten sich auf jeder Doppelseite des weichen, großformatigen Bu-
ches Stofftiere auf, um erstes perspektivisches Erkennen, Zuordnen, Greifen und 
Spielen zu fördern. Ab 3 Monaten erkennen Babys räumliche Tiefendarstellungen mit 
starken Linien und klaren Farbkontrasten. 
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Aus dem Kinderalltag 

Albert macht Quatsch  / Silke Brix, Kirsten Boie. - Oetinger, 2004. 26 S. 
ISBN 978-3-7891-7630-2  6,90 € 
Schon die Kleinsten spielen gerne mit Sprache. Albert kann schon ganz viel sagen! 
Auto zum Beispiel, wenn ein Auto vorbeifährt. Aber am meisten Spaß macht es, 
Quatsch zu machen und Mama zu veräppeln. Ab 2 Jahren. 
 
Albert ist eine Katze  / Silke Brix, Kirsten Boie. - Oetinger, 2005. 26 S. 
ISBN 978-3-7891-7638-8  6,90 € 
Heute ist Albert ganz schmusig Albert und Mama sind wirklich ein tolles Team und 
haben viel Spaß miteinander. "Miau, miau", macht Albert, denn heute ist er ein Tier. 
Mama soll herausfinden, welches. Sie braucht ganz schön lange, bis sie es errät - 
und danach spielen Mama und Albert zusammen Schmusekatze! Ab 2 Jahren. 
 
Alle dürfen mit  / Anna-Clara Tidholm. - Hanser, 2005. 32 S.  
ISBN 978-3-446-20683-0  10,00 €  
Was tut man, wenn es jemandem schlecht geht? Man kümmert sich um ihn. Das 
denkt sich auch das Mädchen mit dem Lastauto. Der Wichtel ist ganz allein? Dann 
darf er mitfahren. Ebenso der kleine Junge, der dumm hingefallen ist, der Hund, den 
es friert und der Teddy, der so traurig ist - alle dürfen mit! Zu Hause gibt es dann ein 
großes Fest, denn so gehört sich das unter Freunden. Ab 2 Jahren. 
 
Alles über meinen Körper  : Mein allererstes Bildwörterbuch / Ill. Sigrid 
Leberer. - Loewe, 2005. 30 S. 
ISBN 978-3-7855-5282-7  4,95 €  
Augen, Ohren, Nase, Mund - Brille, Zahnbürste und Hustensaft. Kinder beobachten, 
wie sie sich bewegen und was sie fühlen und sehen, wie die Ärztin mit dem Stetho-
skop Lungen und Herz abhört. Auf jeder Seite können Kleinkinder etwas Neues über 
ihren Körper und ihre Gesundheit erfahren. Ab 2 Jahren. 
 
Bist du fertig, kleiner Schnapp?  Pop-Up-Buch zum Ziehen und Klap-
pen / Jo Lodge. - Nord-Süd, 2007. 14 S. 
ISBN 978-3-314-01525-0  9,80 €  
Das kleine Krokodil Schnapp ist ein Wirbelwind, der sich gerne helfen lässt. Denn 
bevor er schnapp machen kann, muss er sich noch anziehen. Ab 2 Jahren. 
 
Bobo Siebenschläfer  : Bildgeschichten für ganz Kleine / Markus Oster-
walder. - Rowohlt, 2004. - 127 S.  
ISBN 978-3-499-21204-8  9,90 € 
Durch über zweihundert farbige Bilder stapft der muntere Bobo Siebenschläfer. 
Schon Zweijährige haben ihren Spaß an diesen leicht verständlichen Geschichten 
aus ihrem Alltag, in dem alles neu und aufregend ist: das erste Mal auf der Rolltrep-
pe, das erste Mal in der Eisenbahn. Ab 2 Jahren. 
Fortsetzungen der Reihe:  
Bobo Siebenschläfer ist wieder da ISBN 978-3-499-21245-1 12,90 € 
Bobo Siebenschläfer macht munter weiter ISBN 978-3-499-21222-2 12,90 € 
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Bunte Bibelgeschichten  : ein Such-Buch / Claudine Gevry. - Coppen-
rath, 2003. 16 S. mit Schiebeelementen 
ISBN 978-3-8157-2773-7  9,95 € 
Sieben klassische Bibelgeschichten werden hier in leicht verständlichen Versen er-
zählt. Ein zusätzliches Spielelement bieten die Schieber, mit deren Hilfe auf jeder 
Seite etwas entdeckt werden kann: Adam und Eva, der kleine Mose, die Hirten von 
Bethlehem oder die drei Weisen aus dem Morgenland. Ab 2 Jahren. 
 
Du bist mein bester Freund  / Matthias Sodtke. - Lappan, 2001. 12 S. 
ISBN 978-3-8303-1030-3  5,95 € 
Aus der Reihe Nulli und Priesemut: Nulli und Priesemut sind die besten Freunde, sie 
spielen und plantschen zusammen, spritzen sich gegenseitig nass und haben jede 
Menge Spaß. Ab 2 Jahren. 
 
Eins Zwei Drei Tier  / Nadia Budde. - Hammer, 1999. - 16 S.  
ISBN 978-3-87294-827-4  11,00 €  
Ein lustiges, kreatives, ideenreiches, spielerisches und fantasievolle Bilderbuch. Eine 
Variante ergibt die nächste: "BENNO, EDDI, ROLF, WOLF - GROß, MITTEL, KLEIN, 
SCHWEIN - GLATT, LOCKIG, KRAUS, MAUS..." Ausgezeichnet mit dem Deutschen 
Jugendliteraturpreis 2000. Ab 3 Jahren. 
 
Fünfter sein  / Ernst Jandl. - Beltz & Gelberg, 2006. 36 S. 
ISBN 978-3-407-73001-5  9,95 € 
Fünf lädierte Spielzeuge sitzen auf Stühlen in einem dunklen Raum vor verschlosse-
ner Tür. Einer nach dem anderen verschwindet schließlich hinter der geheimnisvollen 
Tür, um anschließend vollständig und repariert wieder herauszukommen. 
 
Gute Nacht! : Mein erstes Fühlbuch / Monika Neubacher-Fesser. - Ra-
vensburger Buchverl., 2004. 14 S. mit Fühlelementen 
ISBN 978-3-473-31142-2  7,95 € 
Meike wird bei ihrem Abendritual begleitet: Waschen mit dem flauschigen Hand-
schuh, dann die Kuschelpuppe suchen und die Wärmflasche gegen die kalten Füße. 
Und wenn der Teddy seine Gutenachtgeschichte gehört hat, leuchten am Himmel 
schon der Mond und die Sterne. Ab 18 Monaten. 
 
Ist das Mausis Haus?  / Lucy Cousins. - Sauerländer, 2005. 14 S. mit 
Aufklappbildern (Schau unter die Klappe) 
ISBN 978-3-7941-5087-8  9,90 €  
In welchem Haus wohnt Mausi? Der Rüssel, der Fußball, die Gummistiefel oder die 
Handtasche gehören garantiert nicht Mausi, sondern einem ihrer Freunde. Schon die 
Zweijährigen können bekannte Gegenstände aus ihrer Erlebniswelt bestimmen und 
zuordnen. Die Klappen laden zu einem vergnüglichen Frage- und Antwortspiel ein. 
Ab 2 Jahren. 
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Jakob und sein Töpfchen  /  Ill. Peter Friedl. - Carlsen, 2007. 12 S. Mit 
Klappen.  
ISBN 978-3-551-16277-9  5,90 € 
Auf Windeln hat Jakob einfach keine Lust mehr. Und die Sache mit dem Töpfchen ist 
gar nicht so schwer... Ab 12 Monaten. Andere Jakob-Titel ebenfalls erhältlich. 
 
Kennst Du das? Dein Körper . - Bibliographisches Inst., 2006. 32 S. 
ISBN 978-3-411-71662-3  5,00 € 
Aus der Duden-Pappbilderbuchreihe "Kennst du das?". In diesem Band werden alle 
Besonderheiten rund um den eigenen Körper unter die Lupe genommen. Wie heißen 
die einzelnen Körperteile? Welche Sinne gibt es? Wie kann ich mich fortbe-wegen? 
Welche Kleidung tragen wir im Sommer, welche im Winter? Ab 12 Monaten. 
 
Die kleine Sternenfee  / Hartmut Bieber. - Coppenrath, 2004. 16 S.  
ISBN 978-3-8157-3421-6  8,95 € 
Die Sterne leuchten nur so schön, weil es die kleine Sternenfee gibt! Unermüdlich 
fegt sie mit ihrem Besen den Staub von ihnen herunter. Und wenn einmal ein Stern 
gar nicht mehr leuchten will, dann holt sie den Sternlichtwärter zu Hilfe. Der kommt 
dann mit seinem großen Sternenanzünder und bringt das Sternenfeuer wieder in 
Gang. Ab 2 Jahren. 
 
Klopf an!  / Anna-Clara Tidholm. - Hanser, 1999. - 20 S. 
ISBN 978-3-446-19774-9  6,90 € 
Türen haben auf Kinder eine magische Anziehungskraft. Sie ahnen dahinter das 
Neue, Andere, Geheimnisvolle, das nur entdeckt, wer neugierig ist. Ein Buch für Kin-
der aus fester Pappe, zum festen Anklopfen. Ab 2 Jahren. 
 
Lauras Stern  / Klaus Baumgart. - Baumhaus Medien, 2003.  
ISBN 978-3-8339-0010-5  8,80 €  
Als Laura wieder einmal nicht schlafen kann und aus dem Fenster schaut, sieht sie, 
wie ein Stern direkt vor dem Haus auf den Bürgersteig fällt. Laura nimmt das Stern-
chen mit in ihr Zimmer. Doch am nächsten Morgen ist das Sternchen verschwunden. 
Wie Laura es wiederfindet, was sie mit dem Sternchen noch alles erlebt, und dass 
man sich manchmal auch von Dingen trennen muss, die man sehr lieb hat, das er-
zählt diese Geschichte. Ab 3 Jahren. 
 
Leon badet  / Linne Bie. - Oetinger, 2005. 14 S.  
ISBN 978-3-7891-7634-0  4,90 € 
Leon ist schmutzig. Er freut sich schon auf die Badewanne, in der er mit seiner Ente 
spielen kann. Ab 18 Monaten. Weitere Titel aus der gleichen rund um „Leon“ erhält-
lich. 
 
Mausi geht ins Bett  : ein Zieh-Klapp-Buch / Lucy Cousins. - Sauerlän-
der, 1990.  
ISBN 978-3-7941-3276-8  15,90 €  
Wie alle kleinen Mäuse möchte Mausi erst noch was trinken, wenn sie ins Bett soll. 
Es macht Spaß, Mausi beim Zähneputzen oder Händewaschen zu helfen, denn alles 
bewegt sich in diesem Buch. Ab 3 Jahren. 
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Max und der Teddy  / Barbro Lindgren-Enskog, Eva Eriksson. - Oetin-
ger, 2003. - 16 S. 
ISBN 978-3-7891-6842-0  4,90 €  
Max mag eine ganze Menge: sein kleines rotes Auto, Kekse und natürlich seinen 
allerliebsten Teddy. Den mag er sogar so gerne, dass er ihm Küsschen gibt, ihn ab-
leckt und in die Luft wirft. Leider fällt der Teddy ins Töpfchen und Max kann ihn nicht 
allein herausholen... Ab 2 Jahren. 
 
Max und das Töpfchen  / Barbro Lindgren-Enskog, Eva Eriksson. -  
Oetinger, 2004. - 16 S. 
ISBN 978-3-7891-6845-1  4,90 € 
Max will nicht aufs Töpfchen. Soll sich der Hund draufsetzen! Aber der weiß leider 
gar nicht, wie das geht ... Ab 2 Jahren. 
 
Max und der Schnuller  / Barbro Lindgren-Enskog, Eva Eriksson. -  
Oetinger, 2003. - 16 S. 
ISBN 978-3-7891-6844-4  4,90 €  
Hm, schmeckt der Schnuller gut! Darum gibt Max ihn auch nicht her. Der Hund be-
kommt ihn nicht und auch nicht die Katze. Doch dann kommt die Ente. Ab 2 Jahren. 
 
Mein erstes Uhrenbuch  / Ursula Weller. - Ravensburger Buchverl., 
2005. 10 S. 
ISBN 978-3-473-31213-9  4,95 € 
Was macht die kleine Marie am Morgen? Wie verbringt sie ihren Nachmittag und 
wann wird es Zeit schlafen zu gehen? Ein erstes Uhrenbuch mit echtem Zifferblatt 
und beweglichen Uhrzeigern. Ab 2 Jahren. 
 
Mein Papa ist ein Riese  / Carl Norac ; Ingrid Godon, Ingrid. - Carlsen, 
2004. 24 S. 
ISBN 978-3-551-51637-4  14,00 €  
Papa ist ein Riese - zumindest aus der Perspektive des kleinen Sohnes. Aber wenn 
sich der Sohn fürchtet, nimmt er ihn in seine Riesenarme und hält ihn ganz, ganz 
fest. Eine Liebeserklärung an Väter! Ab 2 Jahren. 
 
Mix-Max  : mein lustigstes Verwandlungsbuch / Erhard Dietl. - Oetinger, 
2003. 16 S. 
ISBN 978-3-7891-6409-5  6,90 € 
Was gehört zusammen? Vertauschen und Ordnen macht Spaß! Braucht Laura wirk-
lich die Sonnenbrille zum Puddingkochen? Und badet Jannik mit Handschuhen? 
Kleine Kinder haben viel Spaß daran, die Bilder richtig zusammenzusetzen. Füße, 
Bauch und Kopf der Figuren können vertauscht und geordnet werden wie es den 
Kindern gefällt. Ab 2 Jahren. 
 
Nun schlaf auch du  / Paul Maar. - Oetinger, 2005. 32 S. 
ISBN 978-3-7891-6864-2  8,90 €  
Gutenachtbuch mit Geschichten, Gedichten und Fingerspielen zum Mitmachen und 
Zuhören. Ab 2 Jahren. 
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Ohren, Nase, Bauch, das hab ich auch! / Dagmar Geisler. - Oetinger, 
2003. 12 S. 
ISBN 978-3-7891-6570-2  5,90 €  
Mit diesem Buch können die Kinder spielerisch ihren Körper kennen lernen und sich 
im integrierten Spiegel selbst entdecken! Ab 2 Jahren. 
 
Tom beim Kinderarzt  / Gabriele Höppner. - Coppenrath, 2004. 12 S. 
ISBN 978-3-8157-3189-5  6,95 € 
Tom geht zum Kinderarzt. Obwohl er nicht krank ist, befällt ihn Aufregung. Aber der 
Doktor ist sehr nett und in der Arztpraxis gibt es viel Spannendes zu sehen. Ab 18 
Monaten. 
 
Was ziehst du an, Kitty Katz?  / Ales Vrtal. - Coppenrath, 2006. 20 S. 
Mit Klappen, Fühlelementen.  
ISBN 978-3-8157-4116-0  8,95 € 
Zusammen mit Kitty Katz kann man hier nach dem Wetter sehen und überlegen, 
welche Kleidung dazu am besten passt. Dann geht es raus zum Spielen und dort 
erfährt man auch, wie sich das Kleidungsstück anfühlt. Ein interaktives Spielbuch.  
Ab 2 Jahren. 
 
Weißt du eigentlich, wie lieb ich dich hab?  / Sam McBratney. - Sauer-
länder, 2004.  
ISBN 978-3-7941-4217-0  6,80 € 
Ein wunderschönes Bilderbuch über einen kleinen Hasen, der versucht einem gro-
ßen Hasen zu sagen, wie lieb er ihn hat. Ab 3 Jahren. 
 
Wenn kleine Tiere müde sind  : Erste Reime für die gute Nacht / Ana 
Maria Weller. - Ravensburger Buchverl., 2005. 22 S. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31552-9  7,95 €  
Viele verschiedene Tiere zeigen, wie sie schlafen gehen. Warmherzige Bilder und 
einprägsame Verse zeichnen dieses Buch aus und helfen dem Kind einzuschlafen. 
Ab 12 Monaten. 
 
Wir gehen auf Bärenjagd  / Michael Rosen, Helen Oxenbury. - Sauer-
länder, 2006.  
ISBN 978-3-7941-3059-7  15,80 €  
Kinder ab zwei lieben dieses Spiel von der gefahrenvollen Suche nach dem Bären. 
Sie lieben den Rhythmus und die Verse. Deutscher Jugendliteraturpreis 1987. Ab 2 
Jahren. 
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Erste Bücher 

Figuren, Gegenstände und Tiere aus dem Kinderalltag in klaren Farben 
ermuntern zum Schauen und helfen, vertraute Dinge wieder zu erkennen 
und schließlich zu benennen. Sehr gut geeignet zur spielerischen 
Sprachförderung.  
 

Alle Tiere auf dem Bauernhof  / Erhard Dietl. - Oetinger, 2007. 12 S. 
ISBN 978-3-7891-6419-4  4,90 €  
Im Leporelloformat. Ab 12 Monaten. 
 
Alles, was ich kenne  / Kerstin Völker. - Coppenrath, 2004. 24 S. 
ISBN 978-3-8157-3224-3  7,95 € 
Ein Bilderbuch-Sammelband mit den Lieben Sieben: Lotte und ihre Freunde beim 
Spielen, Essen, Baden oder Schlafen. Ab 12 Monaten. 
 
Apfel, Keks und Kuschelhase  / Annet Rudolph. - Oetinger, 2004. 20 S. 
ISBN 978-3-7891-7066-9  5,90 €  
Wunderschöne, klare Bilder zeigen Gegenstände aus dem Kinderalltag und laden ein 
zum Zeigen und Benennen. Ab 12 Monaten. 
 
Baby strahlt, Baby weint  / David Ellwand. - Moritz, 1997 
ISBN 978-3-89565-057-4  12,80 € 
Strahlende und weinende, schmutzige und putzige, krabbelnde und träumende, 
nackte und eingemummelte, scheue und stolze Babys versammelt dieses Buch und 
kombiniert sie mit einem knappen, rhythmischen Text. Dazu kommt auf der allerletz-
ten Seite ein eingeklebter Spiegel, in dem das staunende Kind sich selbst im Buch 
entdecken kann. 
 
Drück mich!  / Ana-Maria Weller. - Ravensburger Buchverl., 2006. 12 S. 
(ministeps) 
ISBN 978-3-473-31570-3  4,95 € 
Ein Leporello mit den fünf ministeps-Charakteren. Auf dem Cover wird das Kind mit 
einer kuschelweichen Ente und Quietsche begrüßt. Ab 3 Monaten. 
 
Erste Bilder, Erste Wörter  / Spanner, Helmut. - Ravensburger Buch-
verl., 1993 
ISBN 978-3-473-30365-6  10,95 € 
Ein allererstes Wörterbuch. Bärenfiguren führen durch die sieben, nach Themen ges-
talteten Doppelseiten. Im Haus, im Garten, im Supermarkt, auf dem Spielplatz sind 
sie unterwegs und kochen, spielen, kaufen ein. Ab 12 Monaten. 
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Fühl mal!  / Irmgard Eberhard. - Ravensburger Buchverl., 2006. 12 S. 
(ministeps) 
ISBN 978-3-473-31546-8  4,95 €  
Ein erstes Leporello zum Tasten, Fühlen, Greifen und Schauen. Ideal für den Wickel-
tisch, die Krabbeldecke oder zum gemeinsamen Anschauen vor dem Einschlafen.  
Ab 3 Monaten. 
 
Hallo, ich bin da!  / Christine Denk. - Ravensburger Buchverl., 2005.  
10 S. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31558-1  5,95 €  
Ente, Maus, Bär, Hase und Schäfchen sagen Hallo und im Spiegel kann sich das 
Baby selbst entdecken. Ab 3 Monaten. 
 
Igel, Fuchs und Känguruh  / Annet Rudolph. - Oetinger, 2004. 20 S.  
ISBN 978-3-7891-7065-2  5,90 € 
Ab 12 Monaten. 
 
Mein erstes Tierbuch  / Monika Neubacher-Fesser. - Ravensburger 
Buchverl., 2001. 20 S. ISBN 978-3-473-30959-7  3,50 €  
Ein Tierbilderbuch ohne Worte für die Allerkleinsten. Die Maus vor dem Mauseloch, 
die Henne und ihr Küken, Hund und Katze, Ziege und Schwein - eine Parade großer 
und kleiner Tiere, bekannt aus der Natur und aus dem Kuscheltierzoo im Kinderzim-
mer. Die klaren, bunten Illustrationen regen schon Krabbelkinder zum Schauen und 
Benennen an. 
 
Meine allerersten Bilder  / Monika Neubacher-Fesser. - Ravensburger 
Buchverl., 2005. 20 S. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31557-4  
Dieses Büchlein zeigt Figuren und Gegenstände aus Babys Alltag. Einfache Bilder in 
klaren Farben ermuntern zum Schauen und helfen vertraute Dinge wieder zu erken-
nen. Ab 6 Monaten. 
 
Meine ersten Wörter  / Renate Seelig. - Brockhaus, 2005. (Mein kleiner 
Brockhaus) 
ISBN 978-3-7653-2542-7  5,00 €  
Jeder Band der Reihe „Mein kleiner Brockhaus“ vermittelt kompakt einen ersten 
Grundwortschatz zum Thema und kindgerechte Illustrationen bringen Spaß beim  
Erkennen und Benennen. Ab 12 Monaten. 
 
Mein großes Wörter-ABC  / Helmut Spanner. - Ravensburger Buchverl., 
2005. 24 S. 
ISBN 978-3-473-31200-9  9,95 € 
Mit diesem Wörterbuch mit mehr als 300 Wörtern können Kinder ab 2 Jahren das 
ABC spielerisch entdecken und später auch lernen, der Sprache Struktur zu geben. 
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Meine Tiere  / Monika Neubacher-Fesser. - Ravensburger Buchverl., 
2003. 12 S. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31502-4  4,95 € 
Viele bekannte Tiere leben in diesem Bauernhof-Leporello, wo so manches schim-
mert und schillert (Glanzpapiereinsätze). Klare, kräftige Farben verlocken zum lan-
gen Anschauen. Ab 3 Monaten. 
 
Die Tiere  / Renate Seelig. - Brockhaus, 2005. (Mein kleiner Brockhaus) 
ISBN 978-3-7653-2612-7  5,00 €  
Ab 12 Monaten. 
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Fahrzeuge 

Alle fahren mit  / Dunja Schnabel. - Oetinger, 2004. 14 S. mit Gucklö-
chern. 
ISBN 978-3-7891-7126-0  4,90 €  
Gucklöcher zeigen die Passagiere in ihren Fahrzeugen: der Krankenwagen nimmt 
den Tiger mit, die Zebras fahren Bus und im Polizeiauto sitzt der Räuber. Ab 2 Jah-
ren. 
 
Alle unsere Fahrzeuge  / Sabine Cuno. - Ravensburger Buchverl., 2005. 
34 S. 
ISBN 978-3-473-31215-3  9,95 S. 
Egal ob auf dem Bauernhof, der Baustelle, dem Bahnhof, in der Stadt oder auf dem 
Land, zu Wasser oder in der Luft - hier finden sich alle wichtigen Fahrzeuge. Das 
großformatige Lieblingsbuch für alle Fahrzeugfans. Ab 2 Jahren. 
 
Das Auto hier heißt Ferdinand  / Janosch. - Beltz, 2003. 12 S. 
ISBN 978-3-407-79316-4  6,90 € 
Das Auto hier heißt Ferdinand, gereimt und gemalt von Janosch: Ferdinand steht am 
Berg und kommt nicht weiter, da kommen sie alle und schieben, das Taxi, das Post-
auto, die Feuerwehr und der Traktor vom Bauern Nolte. Doch oben fällt der Ferdi-
nand hinunter übern Bergesrand. Und von der steilen Höh in einen tiefen See. Aber 
da steht ein Pferd am Wegesrand und rettet den armen Ferdinand! Ab 2 Jahren. 
 
Bagger, Laster, Kräne auf der Baustelle  / Katja Schubert. - Arena, 
2000. - 12 S. (Edition Bücherbär) 
ISBN 978-3-401-07938-7  10,50 € 
Auf verschiedenen Baustellen ist hier alles im Einsatz, was Krach macht und Kinder 
fasziniert: Bagger, Laster, Betonmischer, Presslufthammer... Ab 2 Jahren. 
 
Brumm, brumm, macht es in der Stadt / Daniel Napp. - Oetinger, 
2006.  12 S. mit Soundmodul 
ISBN 978-3-7891-6930-4  5,90 €  
In der Stadt klingelt die Straßenbahn, die Mülltonnen scheppern und die Alarmglocke 
läutet. Und auf Knopfdruck ertönt das täuschend echte "Brumm Brumm" von Laster, 
Bus oder Müllwagen! Ein toller Fahrzeugspaß aus der Pappbilderbuchreihe mit ein-
gebautem Soundchip! Ab 2 Jahren. 
 
Fühlen und Begreifen  : So viele Fahrzeuge. - ars edition, 2005. 18 S. 
Mit Fühlelementen. 
ISBN 978-3-7607-7473-2  9,90 € 
Aus der Reihe "Fühlen und Begreifen". Realitätsnahe Fotos fördern in Verbindung 
mit Fühlelementen das Verstehen und Begreifen der Welt. Ab 2 Jahren. 
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Henriette Bimmelbahn  / James Krüss. - Boje, 2005. 
ISBN 978-3-414-81400-5  4,50 € 
Diese kleine Bahn dampft schon seit 50 Jahren ins Grüne. Und die Kinder fahren 
immer noch gern mit. Auch Zweijährige lernen den in Versform geschriebenen Text 
schnell auswendig. Ab 2 Jahren. 
 
Jakob und sein Laufrad  / Ilona Einwohlt. - Carlsen, 2006. 12 S. Mit 
Klappen. 
ISBN 978-3-551-16477-3  5,90 € 
Jakob hat ein neues Laufrad bekommen. Er freut sich sehr und will gleich losfahren. 
Aber das Laufrad kann ganz schön schnell sein. Ab 2 Jahren. 
 
Kennst Du das? Die Traktoren . - Bibliographisches Inst., 2007. 34 S. 
ISBN 978-3-411-72651-6  5,00 € 
Schwere Traktoren, große Mähdrescher und riesige Erntemaschinen: Auf zahlrei-
chen Farbfotos entdecken Kinder ab 12 Monaten in diesem Band der Duden-
Pappbilderbuchreihe „Kennst du das“ die Fahrzeuge rund um den Bauernhof und 
lernen, sie zu benennen. Ab 12 Monaten. 
 
Komm, fahr mit!  / Klaus Bliesener. - Ravensburger Buchverl., 2005.  
24 S. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31548-2  7,95 €  
Tüt tüt, hup hup - jetzt kommt Hannes! Er darf all die großen Fahrzeuge fahren, die 
schon die Kleinsten begeistern. Durch das Erfassen der Konturen können die Kinder 
aktiv an der Geschichte teilhaben. Ab 18 Monaten. 
 
Mausi steckt im Stau  / Lucy Cousins. - Sauerländer, 2006. 16 S. mit 
Klappen 
ISBN 978-3794-15136-3  9,90 €  
Mausi und ihre Freunde sind mit ihren Fahrzeugen unterwegs. Aber sie bleiben im 
Stau stecken. Ab 2 Jahren. 
 
Mausi, wohin fliegst du?  Schau unter die Klappe / Lucy Cousins. - 
Sauerländer, 2005. 14 S. mit Klappen 
ISBN 978-3-7941-5088-5  9,90 €  
Mausi fragt sich, ob die Feuerwehr mit dem Skateboard zum Einsatz fährt oder man 
mit dem Ballon zum Mond fliegen kann. Ab 2 Jahren. 
 
Meine ersten Fahrzeuge  / Klaus Bliesener. - Ravensburger Buchverl., 
2003. Mit 4 Ausstanzteilen. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31521-5  14,95 € 
So viele Fahrzeuge sind hinter den Klappen versteckt! Bagger, Müllauto, Lastwagen, 
Kipplaster, zwei Traktoren, ein Feuerwehrauto und ein Abschleppwagen. Das Kind 
kann jedes der acht ausgestanzten, stabilen Pappfahrzeuge im Laufe der Geschichte 
am richtigen Ort einsetzen und am Ende wieder in seiner Garage parken. Ab 2 Jah-
ren. 
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Meine kleine bunte Lok  / Tina Schulte. - Coppenrath, 2004. 12 S. mit 
Holzeisenbahn. 
ISBN 978-3-8157-3549-7  14,95 €  
Die kleine bunte Lok hat viel zu tun: Steine aufladen im Hafen, dann schnell über 
Straßen und Brücken zur Baustelle und dann: Abladen! Ab 2 Jahren. 
 
Das Auto hier heißt Ferdinand  / Janosch. -  Beltz & Gelberg, 2006.  
12 S.  
ISBN 978-3-407-79316-4   6,90 € 
Der Ferdinand ist einer, der ist so stark wie keiner, und deshalb ist er es, der in „Das 
starke Auto Ferdinand“ alle rettet und mit seinem Auto aus dem Schlamassel zieht: 
den Traktor, das Auto mit Oma und Opa, die Kutsche vom frechen Florian. Doch 
dann kracht das Seil und der Ferdinand sagt: "Ich zieh nämlich die ganze Welt, wenn 
das dicke Seil nur hält." Ab 2 Jahren. 
 
Tatütata! macht die Feuerwehr  / Daniel Napp. - Oetinger, 2005.  12 S. 
mit Soundmodul.  
ISBN 978-3-7891-6926-7  5,90 €  
Die Alarmglocke läutet, das Wasser gluckert, die Katze ruft laut "miau"! Und wie 
macht das Feuerwehrauto? "Tatütata" natürlich! Ein Knopfdruck genügt und schon 
geht es los! Mit eingebautem Soundchip. Ab 2 Jahren. 
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Farben 

Brauner Bär, wen siehst denn du?  / Eric Carle. - Gerstenberg, 2002. 
22 S. 
ISBN 978-3-8067-4969-4  12,90 € 
Der braune Bär sieht einen roten Vogel, der schaut ihm zu. Und wen sieht der rote 
Vogel? Der sieht eine ... In diesem lustigen Frage- und Antwortspiel können Kinder 
mitraten, welches Tier auf der nächsten Seite zu sehen sein wird. (Leider stellt der 
Verlag die Pappbilderbuchausgabe nicht mehr her.) Ab 3 Jahren. 
 
Ich kenne alle Farben  / Birgit Antoni. - Oetinger, 2004. - 12 S. Mit Dreh-
scheibe, Gucklöchern.  
ISBN 978-3-7891-6269-5  4,90 €  
Mit einfachen, lustigen Reimen, fröhlichen Bildern und einer Drehscheibe macht das 
Farbenlernen doppelt Spaß. Ab 12 Monaten. 
 
Die Farben  / Renate Seelig. - Brockhaus, 2007. 28 S. (Mein kleiner 
Brockhaus) 
ISBN 978-3-7653-2642-4  5,00 €  
Was ist gelb, was ist grün und was ist rot? Bekannte Gegenstände führen die Kleins-
ten in die bunte Welt der Farben ein. Ab 12 Monaten. 
 
Kennst du alle Farben?  / Monika Neubacher-Fesser. - Ravensburger 
Buchverl., 2006. 16 S. mit Klappen. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31574-1  7,95 € 
Zusammen mit Teddy die bunte Welt der Farben entdecken. Das griffige, bunte Re-
gister in gerundeter Form macht das Buch zu einem farbenfrohen Hingucker.  
Ab 2 Jahren. 
 
Mein allererstes Buch der Farben  / Eric Carle. - Gerstenberg, 2007.  
22 S. 
ISBN 978-3-8067-5151-2  7,90 € 
Wer weiß, dass Zitronen gelb, manche Vögel blau und Schneemänner weiß sind? 
Das Pappe-Buch hat geteilte Klappseiten. Oben werden die Farben genannt und un-
ten sind eine Tanne, ein Schirm, eine Blume und weitere Dinge in entsprechenden 
Farben abgebildet. Durch das Klappen können die Kinder zueinander Passendes 
oder auch andere witzige Kombinationen finden. Ein kunstvolles Spiel- und Lern-
buch. Ab 3 Jahren. 
 
Viele, viele Farben  / Monika Neubacher-Fesser. - Ravensburger Buch-
verl., 2007. 14 S. mit Fühlelementen 
ISBN 978-3-473-31149-1  7,95 € 
Was ist alles rot? Und was grün, gelb oder blau? Lustige Reime und klare Illustratio-
nen beantworten diese Fragen. Und überall gibt es etwas zum Fühlen und Entde-
cken. Ab 18 Monaten. 
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Willst du mein Freund sein?  / Ana Maria Weller. - Ravensburger Buch-
verl., 2005. 16 S. mit Gucklöchern 
ISBN 978-3-473-31217-7  7,95 €  
Erzählt wird nicht nur eine liebevolle Freundschaftsgeschichte von Maus und Bär. 
Gucklöcher fordern dazu auf, Farben zu suchen und zu entdecken. Ab 2 Jahren. 

 



 47 

Suchen und finden 

Kleine Ente Nelli / Maria Wissmann. - Coppenrath, 2004. 14 S. mit auf-
klappbaren Bildern, Fühlelement 
ISBN 978-3-8157-3186-4  6,95 € 
Entchen Nelli sucht ihre Mama. Wo kann sie bloß sein? Vielleicht im Schilf? Nein, da 
brütet die Vogelmutti ihre Eier aus. Findet sie ihre Mama vielleicht auf dem See? Ein 
schönes Buch mit klaren Formen und leuchtenden Farben wie es die Allerkleinsten 
lieben. Ausklappelemente laden zum Suchen und Entdecken ein. Ab 12 Monaten. 
 
Kleine Ente, wo bist Du?  / Doris Rübel. - Ravensburger Buchverl., 
2003. 16 S. mit Klappen. (ministeps).  
ISBN 978-3-473-31515-4  7,95 € 
Die kleine Maus möchte nicht ohne ihre Schmuseente schlafen gehen. Wo könnte 
sie bloß sein? Hinter allerlei Klappen gibt es hier einiges zu entdecken. Ab 18 Mona-
ten. 
 
Die kleine Eule und das Spielzeug  / Thomas Müller, Thomas. - Arena, 
2005. (Edition Bücherbär) 
ISBN 978-3-401-08732-0 
Mit der kleinen Eule erleben Kinder in verschiedenen Bänden jeweils ein kleines A-
benteuer und lernen dabei auf jeder Seite bekannte Gegenstände aus dem Kinderall-
tag zu benennen. In diesem Band dreht sich alles um Lieblingsspielzeuge. Die kleine 
Eule sucht ihren Lieblingsball und trifft dabei auf verschiedene Tiere, die zwar ihren 
Ball nicht gesehen haben, aber der Eule wiederum ihr Lieblingsspielzeug zeigen. Na-
türlich gibt es ein Happy-End. Ab 18 Monaten. 
 
Such mich! Fühl mich!  / Ana Maria Weller. - Ravensburger Buchverl., 
2004. 14 S. mit Fühlelementen. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31536-9  12,95 € 
Butz der Bär mit seinem kuscheligen Bauch spielt mit seinen Freunden Verstecken. 
Hinter den handlichen Klappen kann man die Freunde entdecken: den Hasen Pelle, 
die Ente Emil, Mäusefreundin Pia und Locke, das Schaf. Alle haben ihre kuschelig 
weichen Besonderheiten, der Bär sein Halstuch, die Ente ihren Bauch und die Maus 
ihre Ohren. Ab 18 Monaten. 
 
Unterwegs auf dem Bauernhof  / Monika Neubacher-Fesser. -  
Ravensburger Buchverl., 2005. Mit großen Suchklappen. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31544-4  7,95 € 
Mama Katze geht auf die Suche nach ihren vier Katzenkindern. Hinter großen Such-
klappen gibt es einiges zu entdecken, lustige Reime machen die Suche zusätzlich 
zum Vergnügen. Ab 18 Monaten. 
 

 48 

Wo ist Karlchen?  / Rotraut S. Berner. - Hanser, 2002. 20 S.  
ISBN 978-3-446-20112-5  6,90 € 
Bei Oma Nickel auf dem Land verbringt Karlchen die schönsten Ferien. Dort kann er 
mit Kusine Käthe spielen und Oma Nickel beim Backen von leckerem Möhrenkuchen 
helfen. Dafür geht er in den Garten und holt die Möhren. Aber manchmal kommt ihm 
etwas dazwischen, so dass er plötzlich wie vom Erdboden verschluckt ist ... Dieser 
Band ist der dritte der Karlchen-Bücher von Rotraut Susanne Berner. Ab 3 Jahren. 
 
Wo ist Mami? / Axel Scheffler. - Beltz, 2006. - 26 S.  
ISBN 978-3-407-79351-5  7,90 € 
Das arme Äffchen hat seine Mutter verloren, mitten im Wald! Da ist es schön, dass 
ihm der nette Schmetterling suchen helfen will. Aber irgendwas geht bei dieser Su-
che schief: Ständig führt der Schmetterling das Äffchen zu den falschen Tieren. Weiß 
er etwa nicht, dass Affenmamas genauso aussehen wie ihre Kinder? Ab 2 Jahren. 
 
Wo ist meine kleine Maus?  / Alexander von Steffensmeier. - Oetinger, 
2003. 12 S. Mit Ausklapp-Bildern. 
ISBN 978-3-7891-7121-5  4,90 € 
In jedem Zimmer sucht die Katze die kleine Maus. Ist sie unterm Kissen? Hat sie sich 
hinter dem Kochtopf versteckt? Oder vielleicht im Ofen? Gemeinsam mit der Katze 
machen die Kinder sich auf die Suche und entdecken unter den Klappen auf jeder 
Seite viele Überraschungen - bis sie auf der letzten Seite endlich auch die Maus fin-
den! Ab 2 Jahren. 
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Tiere 

Bist du meine Mama?  / Christophe Loupy. -Oetinger, 2005. 16 S. mit 
Klappen 
ISBN 978-3-7891-6609-9  7,90 €  
Das frisch geschlüpfte Küken sucht seine Mama unter den Tieren auf dem Bauern-
hof. Überall quakt, muht, blökt und meckert es. Ab 2 Jahren. 
 
Elmar und der Teddybär  / David McKee. - Thienemann, 1999. - 32 S. 
ISBN 978-3-522-43302-0  11,90 €  
So ein Unglück! Der kleine Elefant hat mit seiner Mama einen Ausflug gemacht und 
irgendwo seinen Teddy verloren. Jetzt ist es Zeit zum Schlafengehen, aber ohne den 
Teddy ist daran natürlich überhaupt nicht zu denken. Wie gut, dass es Elmar gibt, 
den einfallsreichen bunt karierten Elefanten, der sich und anderen immer zu helfen 
weiß. Ab 3 Jahren. 
Andere Elmar-Titel: Elmar und die Farben. Elmer ve Renkler (dt.-türk.)  
ISBN 978-3-86121-222-5  
Elmar und seine Freunde. Elmer'in Arkadaslari (dt.-türk.) ISBN 978-3-86121-221-8 
 

Fühlen und Begreifen  : Mein schönstes Fühlbuch. - ars edition, 2007. 
18 S. Mit Fühlelementen. 
ISBN 978-3-7607-7895-2  9,95 € 
Realitätsnahe Fotos und Fühlelemente zeichnen die erfolgreiche Reihe „Fühlen und 
Begreifen“ aus. In diesem Best-of-Band findet man die beliebtesten Tierkinder, von 
den Küken bis zum Kälbchen, von den Hunden bis zum Pferd. Abwechslungsreiche 
Fühlelemente laden zum Entdecken der Tierwelt ein. Ab 2 Jahren. 
 
Gemeinsam sind wir stark  / Sophie Schmid. - Oetinger, 2004. 16 S. 
ISBN 978-3-7891-7122-2  6,90 €  
Die Henne Hilde hat einen schönen dicken Wurm entdeckt, aber allein kriegt sie ihn 
nicht aus der Erde. Da hilft ihr der Hase Heini beim Ziehen. Doch auch zu zweit ge-
lingt es nicht. Da kommt das Ferkel Willi noch hinzu. Ob es am Ende alle gemeinsam 
schaffen? Ab 2 Jahren. 
 
Hanna, das Huhn  / Ill. Klaartje van der Put. - Carlsen, 2007. 14 S.  
Fingerpuppen-Buch. 
ISBN 978-3-551-16535-0   6,90 €  
Ein Fingerpuppen-Buch mit lustigen Kinderreimen zum Vorlesen und Spielen. Zu 
dieser Reihe gehören u.a. auch Hoppel, der Hase ISBN 978-3-551-16099-7 Finn, der 
Fuchs, ISBN 978-3-551-16503-9 Ab 12 Monaten. 
 
Der Hase mit der roten Nase  / Helme Heine. - Beltz, 2006. 12 S. 
ISBN 978-3-407-77006-6  4,95 € 
Es war einmal ein Hase mit einer roten Nase und einem blauen Ohr. Sogar der 
Fuchs hat ihn nicht erkannt. Da freut sich der Hase: „Wie schön ist meine Nase und 
auch mein blaues Ohr, das kommt so selten vor!“ Ab 2 Jahren. 
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Hier ist das kleine Haus  / Eva Eriksson. - Oetinger, 2005. 20 S. 
ISBN 978-3-7891-7531-2  6,90 €  
Im kleinen Haus wohnen ein kleiner Mann und eine kleine Frau. Und gemeinsam mit 
ihnen ein Schwein, ein Hund, eine Katze, ein Huhn und ein Hahn. Nacheinander 
kommen alle aus dem Haus heraus. Der Hund macht "Wau", die Katze "Miau", der 
Hahn kräht - und dann bekommen alle ihre Lieblingsleckerei! Ein erstes Lieblings-
buch zum Mitsprechen. Ab 2 Jahren. 
 
Ich bin die kleine Katze  / Helmut Spanner. - Ravensburger Buchverl., 
2007. 
ISBN 978-3-473-30157-7  9,95 €  
Die kleine Katze macht eine Entdeckungsreise durch den Garten. Dabei trifft sie viele 
Tiere: einen Igel, ein Kaninchen, eine andere Katze und einen Hund. Ab 2 Jahren. 
 
Ich bin das kleine Pony  / Amrei Fechner. - Ravensburger Buchverl., 
2007. 
ISBN 978-3-473-30160-7  9,95 S.  
Das kleine Pony macht einen Ausflug und begegnet dabei vielen Tieren seiner Um-
gebung. Ab 2 Jahren. 
 
Ich gehe in den Streichelzoo  / Katja Senner. - Ravensburger Buchverl., 
2003. 12 S. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31517-8   9,95 €  
Das Ferkel hat borstige Haare, das Fell des Lämmchens ist flauschig und der Frosch 
fühlt sich glitschig an. Alle Tiere dürfen ohne Hemmungen gestreichelt und gefühlt 
werden. Fühlbilderbuch ab 12 Monaten. 
 
Das Kälbchen mit dem weißen Fleck  / Sara Ball. - Parabel, 2005.  
14 S. Mit Gucklöchern. 
ISBN 978-3-7898-1049-7  7,95 €  
Das Kälbchen mit dem weißen Fleck reißt aus! Die vielen Gucklöcher weisen dem 
Kälbchen den Weg. Von Seite zu Seite besucht es alle Tiere auf dem Bauernhof: 
Enten, Hasen, Hühner und Ziegen und auch noch die Schafe auf der Weide. Doch 
bald hat es genug von all dem »Bääh«, »Kikeriki«, »Miau« und »Määh«. Schnell läuft 
es zu seiner Mutter nach Haus ... Ab 3 Jahren. 
 
Kati das Kätzchen  / Axel Scheffler. - Beltz, 2006. 12 S. 
ISBN 978-3-407-79349-2  6,90 €  
Kati das Kätzchen, schläft den ganzen Tag, doch wenn es Abend wird, putzt es sich 
die Pfoten und schleicht zur Tür hinaus... Frankfurter Rundschau: „Sollte es je einen 
Oscar für die besten Katzenbilder geben, Axel Scheffler hat ihn definitiv verdient.“   
Ab 2 Jahren. 
Aus derselben Reihe:  
Lissi das Lämmchen ISBN 978-3-407-79348-5  
Freddy der Frosch ISBN 978-3-407-79347-8  
Henri das Hündchen ISBN 978-3-407-79350-8  



 51 

Der kleine Käfer Immerfrech  / Eric Carle. - Gerstenberg, 1999. 
ISBN 978-3-8067-4276-3  10,50 € 
Der kleine Käfer Immerfrech ist ein ziemliches Großmaul, denn er fordert alle Tiere, 
denen er begegnet, zum Kampf heraus - bis ein riesiger Wal ihm eine Lektion erteilt, 
die er nicht so schnell vergessen wird. Ein lustiges und durchaus lehrreiches Bilder-
buch, mit dem jedes Kind auch ganz leicht die Uhrzeit lesen lernt. Ab 3 Jahren. 
 
Die kleine Raupe Nimmersatt  : Spielbilderbuch / Eric Carle. - Gersten-
berg, 1997. 26 S. 
ISBN 978-3-8067-4231-2  19,00 €  
Die kleine Raupe frisst sich eine Woche lang durch allerlei Obst und Süßigkeiten und 
hinterlässt Fraßspuren auf den Buchseiten bis sie sich schließlich als farbenprächti-
ger Schmetterling entpuppt. Spielerisch kann das Kind mitzählen und lernt die Wo-
chentage kennen. Der kurze, humorvolle Text ist bereits für kleine Kinder gut zu be-
greifen. Vor über 30 Jahren hat Eric Carle diese sympathische Bilderbuchfigur aus 
farbig bemaltem Papier auf weißen Untergrund geklebt. Über 13 Millionen Kinder auf 
der ganzen Welt freuen sich seitdem an der Verwandlung der hungrigen Raupe in 
einen wunderschönen Schmetterling. Ab 3 Jahren. 
 
Komm mit in den Zoo . - ars edition, 2004. 12 S. (Fühlen und Begreifen) 
ISBN 978-3-7607-7461-9  5,90 €  
Anfassen ist dringend erwünscht! Nach Herzenslust können Kinder hier wilde Tiere 
erfühlen und streicheln. Ab 2 Jahren. 
 
Lieber Zoo ...  / Rod Campbell. - Michaels-Verl., 2004. 16 S.  
Mit Klappen. 
ISBN 978-3-927544-51-2  9,80 €  
Jedes Kind wünscht sich ein Haustier. "Unser Zoo" bekommt sogar einen Brief: "Lie-
ber Zoo, ich wünsche mir ein Tier zum Streicheln" - Aber was schickt der Zoo nicht 
alles? Das verbirgt sich erst mal hinter vielen lustigen Klappen. Eine amüsante Ge-
schichte zum Aufklappen, um die Tiere aus dem Zoo näher kennen zu lernen.  
Ab 2 Jahren. 
 
Mein erstes Fühlbuch  / Monika Neubacher-Fesser. - Ravensburger 
Buchverl., 2004. 14 S. 
ISBN 978-3-473-31032-6  7,95 € 
Flauschig, kuschelig, rau und rubbelig - mit diesem Buch kann man fühlen, strei-
cheln, entdecken und spielen. Der Hund hat ein strubbeliges Fell, die Kuh streckt ihre 
raue Zunge heraus, das Schwein badet mit einem krausen Schwamm, die Ente hat 
flauschige Federn, und der Hase liegt unter einer kuscheligen Decke: sieben Teile 
aus unterschiedlichen Materialien wie Sandpapier, Textilien und Spiegelfolie sind 
zum Befühlen in spielerische Szenen eingefügt. Kurze Texte für die Kleinsten beglei-
ten diese kleine Schule für die Sinne. Ab 12 Monaten. Zur selben Reihe gehören 
auch: Meine Streicheltiere ISBN 978-3-473-31083-8  
Mein Bauernhof ISBN 978-3-473-31145-3  
Ich hab dich lieb ISBN 978-3-473-31168-2  
Herzlichen Glückwunsch ISBN 978-3-473-31144-6  
Viele viele Farben ISBN 978-3-473-31149-1  
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Mein großes Tier-ABC  / Steffen Walentowitz. - Oetinger, 2007. 16 S.  
ISBN 978-3-7891-7320-2  9,90 € 
Ein großer Zoo fürs Kinderzimmer. Affe, Amsel und Ameise, Biber, Bär und Biene: 
Die Kinder können rund 100 verschiedene Tiere von A bis Z entdecken, dabei Be-
kanntes wieder finden und Neues kennen lernen. ab 18 Monaten. 
 
Noch ein Kuss  / Christophe Loupy. - Nord-Süd, 2005. 14 S. Fühlbuch 
ISBN 978-3-314-01451-2  7,50 €  
Der kleine Hund Kuschel liebt Küsse und er weiß, wie es sich anfühlt, wenn man von 
einer Ente oder einem Pferd geküsst wird. Aber der allerschönste Kuss ist immer 
noch der von Mama! Ab 1 Jahr. 
 
Schlaf gut, kleines Küken  / Barbara Moßmann. - Carlsen, 2005. 12 S. 
ISBN 978-3-551-16666-1  4,95 € 
Eigentlich sollte Küken schlafen gehen. Aber Küken ist noch überhaupt nicht müde! 
Küken will spielen. Und erst nachdem Küken mit seinen Freunden gespielt hat, wird 
es dann doch müde. Ab 15 Monaten. 
 
Das sehr unfreundliche Krokodil  / Faustin Charles. - Bloomsbury, 
2005. 28 S. 
ISBN 978-3-8270-5059-5  6,90 € 
Jeden Morgen brüllt ein sehr großes und sehr unfreundliches Krokodil die anderen 
Tiere im Dschungel an: "Kommt bloß nicht zu nah an meinen Fluss, das ist mein 
Fluss, wenn ihr meinem Fluss zu nah kommt, fresse ich euch alle auf!" Die Tiere ha-
ben Angst und machen einen großen Bogen um das Krokodil. Doch eines Tages be-
kommt das schrecklich unfreundliche Krokodil schreckliche Zahnschmerzen. Ist je-
mand bereit, ihm zu helfen? Ab 2 Jahren. 
 
Tiere auf dem Bauernhof  / Susanne Bräunig. - Oetinger, 2005. Mit aus-
klappbaren Bildern, Gucklöchern 
ISBN 978-3-7891-7641-8  6,90 €  
Ein erstes Sachbuch für Kinder. Auf dem Bauernhof gibt es viel zu entdecken - wa-
rum zum Beispiel die Schweine im Schlamm baden und was Pferde außer Hafer 
gerne fressen. Und wer schlüpft aus einem Hühnerei? Mit den Gucklöchern und Aus-
klappseiten macht das Entdecken den Kindern besonders viel Spaß! Ab 2 Jahren. 
Aus derselben Reihe: Tiere bei uns zu Hause ISBN 978-3-7891-7642-5  
Tiere im Wald ISBN 978-3-7891-7625-8 Tiere in Feld und Wiese ISBN 978-3-7891-
7624-1  
Tiere im Garten ISBN 978-3-7891-7627-2  
 
Und wo bist du kitzelig? / Julia Volmert. - albarello, 2005. 24 S. Mit 
Plüschschweinchen. 
ISBN 978-3-86559-000-8  9,90 €  
Das graue Schweinchen spaziert über den Bauernhof und kitzelt die Tiere. Natürlich 
müssen die Tiere lachen und das tun sie in ihren charakteristischen Tierstimmen. Da 
jedes Tier an einer unterschiedlichen Stelle gekitzelt wird, lernen die Kleinen ganz 
nebenbei auch ihre Körperteile benennen. Ab 3 Jahren. 
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Unterwegs mit Oma und Opa  / Eva Boos. - Carlsen, 2007. 24 S.  
ISBN 978-3-551-16413-1  6,90 €  
Ein Tag mit Oma und Opa im Zoo. Ab 12 Monaten. 
 
Vom kleinen Maulwurf, der wissen wollte, wer ihm au f den Kopf 
gemacht hat  / Wolf Erlbruch. - Hammer, 2001. 24 S. 
ISBN 978-3-87294-882-3  9,00 € 
... und als er es herausgefunden und sich gerächt hatte, verschwand er wieder glück-
lich und zufrieden in der Erde. Ab 3 Jahren. 
 
Was können diese Tiere?  - Loewe, 2007. 32 S. 
ISBN 978-3-7855-5960-4  4,95 €  
Wie gut die Katze im Dunkeln sehen kann, und was für ein schönes Haus die Schne-
cke auf ihrem Rücken trägt! Erstes Sachwissen für Kinder. Ab 2 Jahren. 
 
Welches Tier ist das hier?  / Birgit Antoni. -  Oetinger, 2005. 12 S. Mit 
Klappen. 
ISBN 978-3-7891-6271-8  4,90 €  
Gehört der Rüssel der Ente oder dem Fisch? Nein, der Rüssel gehört dem Elefanten, 
wie die ausgeklappte Seite zeigt! Und wer hat lange Ohren oder einen grünen 
Schwanz? Ein toller Ratespaß mit Überraschungsklappen! Ab 2 Jahren. 
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Fingerspiele und Reime 

Schon Babys lieben Fingerspiele. Sie beobachten fasziniert die Bewe-
gungen der Hände und lauschen auf die Melodie der Reime. Größere 
Kinder können die Texte bald mitsprechen und versuchen, selbst zu  
reimen. 
 
Das ist der Daumen  : Meine liebsten Fingerspiele / Ill. Marina Rachner. 
- Esslinger, 2005. 32 S. 
ISBN 978-3-480-22041-0  8,90 € 
Die bekanntesten und beliebtesten Fingerspiele, illustriert mit vollflächigen, farben-
frohen Bildern. Konkrete Anleitungen helfen bei der praktischen Umsetzung. Ab 9 
Monaten. 
 
Meine ersten Fingerspiele  / Katja Senner. - Ravensburger Buchverl., 
2002. 34 S.  
ISBN 978-3-473-31067-8  9,95 €  
Die bekanntesten und beliebtesten Fingerspiele wie der Daumen Knudeldick oder 
Himpelchen und Pimpelchen laden mit leicht verständlichen Anleitungen zum Aus-
probieren und Wiederentdecken ein. Farbenfrohe Illustrationen machen Spaß, Texte 
und Piktogramme helfen bei den Handbewegungen. Ab 2 Jahren. 
 
Ohren wackeln, Beine zappeln  : Mein Fingerspielbuch / Miriam Cordes 
. - Ravensburger Buchverl., 2006. 16 S. mit Greiflöchern (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31566-6  4,95 € 
Mit kleinen und großen Fingern können die Figuren zum Leben erweckt werden: da 
wackeln die Ohren, zappeln die Beine oder flattern die Flügel. Ab 9 Monaten. 
 
Wackel, zwackel, Rätselspaß  : Mein lustiges Fingerspielbuch / Brigitte 
Pokornik. - Coppenrath, 2005. - 16 S. mit Lochstanzungen 
ISBN 978-3-8157-3766-8  4,95 € 
Einfach die Finger durch die Löcher stecken und schon kann in der Geschichte mit-
gespielt werden. Ab 18 Monaten. 
 
Zoo : Ein Fingerspielbuch / Tanja Kirschner. - Nord-Süd-Verl., 2005.  
18 S. mit gestanzten Löchern 
ISBN 978-3-314-01455-0  7,50 €  
Die Finger durch die Löcher gesteckt und schon erwachen die Figuren zum Leben. 
Da wackelt der Hase mit den Ohren, der Affe angelt nach der Banane und das Kälb-
chen lutscht am Finger. Ab 2 Jahren. 
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Kinderliederbücher 

Zusammen singen, tanzen und Rhythmus erleben, macht Spaß und för-
dert Kinder in ihrer motorischen und sprachlichen Entwicklung. 
 
ABC, die Katze lief im Schnee  /  Rotraut S. Berner. - Hanser, 2005.  
22 S. 
ISBN 978-3-446-20632-8  7,90 €  
Alte Reime können ganz neu und anders klingen. Die "ABC-Katze" zum Beispiel, die 
immer bei C im Schnee stecken blieb, bis Rotraut Susanne Berner sie endlich bis X, 
Y und Z fortgedichtet hat: "V W X, der Katze, der fehlt nix. Y und Z, die Katze geht zu 
Bett." So wurde daraus endlich eine ganze Geschichte! Ab 2 Jahren. 
 
Alle Vögel sind schon da  /  Ill. Irene Mohr. - Esslinger, 2005. - 12 S. mit 
Noten und Fühlelementen. (Mein Lieblingslied) 
ISBN 978-3-480-22084-7  4,90 €  
Die Handlung der einzelnen Strophen dieses bekannten Kinderliedes kann auf far-
benfrohen Bildern im Buch genau mitverfolgt und nachgesungen werden. Dank ein-
facher Notensätze und Gitarrengriffe können die Melodien ganz einfach nachgespielt 
werden. Ab 2 Jahren.  
Weitere Bücher aus der Reihe: Häschen in der Grube ISBN 978-3-480-22081-6  
Der Kuckuck und der Esel ISBN 978-3-480-22082-3 Suse liebe Suse ISBN 978-3-
480-22083-0 
 
Es tanzt ein Bi-Ba-Butzemann  : Meine liebsten Kinderlieder / Ill. Marina 
Rachner. - Esslinger, 2004. 32 S. Noten.  
ISBN 978-3-480-22040-3  8,90 €  
Sammlung beliebter und seit Generationen bekannter Lieder mit Notensatz und An-
leitung. Ab 9 Monaten. 
 
Der Katzentatzentanz  / Helme Heine. - Beltz, 2000. 12 S. 
ISBN 978-3-407-77035-6  4,95 € 
Das beliebte Spiel- und Tanzlied von Fredrik Vahle als Bilderbuch. Igel, Hase und 
Hamster wollen die Katze zum Tanz auffordern, doch echte Katzen tanzen nur mit 
Katern. Ab 3 Jahren.  
 
Meine allerersten Kinderlieder  / Katja Senner. - Ravensburger Buch-
verl., 2003. 24 S. (ministeps) 
ISBN 978-3-473-31527-7  9,95 €  
Ein allererstes Liederbuch mit sehr schönen Bildern und vielen liebevollen Details, 
ausgestattet mit einer wattierten Buchdecke. Ab 12 Monaten. 
 
Meine ersten Kinderlieder  / Ill. Klaus Bliesener. - Ravensburger Buch-
verl., 1996.  
ISBN 978-3-473-30688-6  9,95 € 
24 bekannte Kinderlieder zum ersten Mitsingen für die ganz Kleinen. Ab 18 Monaten. 
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Klingende Bilderbücher 

Das gemeinsame Schauen, Zuhören, Laute ausprobieren und Erzählen 
fördert spielerisch die Sprachentwicklung des Kindes ab zwei Jahren. 
 
Hör den wilden Tiger brüllen  / Olivier Tallec. - Gerstenberg, 2004.  
36 S. + 1 CD 
ISBN 978-3-8067-5063-8  12,90 € 
Ein klingendes Bilderbuch. 32 wilde Tiere aus der ganzen Welt in warmen Farben. 
Auf der Audio-CD ist zu hören, wie der Tiger brüllt, der Fuchs kläfft, der Hirsch röhrt 
und die Wale singen. Ab 2 Jahren. 
 
Sieh mal! Hör mal! Mein Bauernhof  / Antje Flad. - Jumbo Neue  
Medien, 2004. 16 S. + 1 CD  
ISBN 978-3-8337-1072-8   12,80 € 
Ein Bilderbuch mit Tierstimmen und Musik. Ab 2 Jahren. 
 
Sieh mal! Hör mal! Mein Zoo  / Ines Rarisch. - Jumbo Neue Medien, 
2005. 16 S. + 1 CD 
ISBN 978-3-8337-1279-1  12,95 € 
Ein Bilderbuch mit Tierstimmen, Geräuschen und Musik. Ab 2 Jahren. 
 
 
Streichel- und Kuschelspiele 

Mit lustigen Reimen und farbenfrohen Bildern gehen kleine Kinder auf 
Entwicklungsreise und die Eltern finden Informationen zur Babygymnas-
tik und Babymassage. 
 
Dann schläfst du auch  / Sandra Grimm. - Loewe, 2005. 12 S. 
ISBN 978-3-7855-5446-3  4,95 € 
 
Ich drück dich ganz fest  / Sandra Grimm. - Loewe, 2005. 12 S. 
ISBN 978-3-7855-5447-0  4,95 € 
 
Komm, ich kraul dir den Bauch  : sanfte Babymassagen / Sandra 
Grimm. - Loewe, 2005. 12 S. 
ISBN 978-3-7855-5448-7  4,95 € 
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Medientipps zu Aktionen für Kinder von 0 bis 3 

Basteln 

Basteln in der Krabbelgruppe  : Ideen für das ganze Jahr. Mit Vorlagen 
in Originalgröße / Irmgard Lang. - München : Knaur, 2004. - 80 S. 
ISBN 978-3-426-66900-6  10,95 € 
Das Buch bietet Anregungen zum gemeinsamen Basteln mit Kleinkindern ab 2 Jah-
ren. Aus preiswerten Materialien, oft Resten aus dem Haushalt, entstehen Mobiles, 
Fensterschmuck, Herbst- und Halloweendekorationen, Oster- und Weihnachts-
schmuck. 
 
Basteln mit den Kleinsten �� Von 2 bis 5 Jahren / Sandra Goldbach. - 
Stuttgart : Urania, 2005. - 64 S. 
ISBN 978-3-332-01635-2  12,95 € 
 
Weihnachten  : Bastelspaß für kleine Hände / Laura Blücher ... - Frei-
burg : Christophorus-Verl., 2007. - 93 S. 
ISBN 978-3-419-53447-2  9,90 € 
 

 

Kinderlieder 

Alle meine Lieder  [CD] : traditionelle Kinderlieder für die Kleinsten und 
die ganze Familie / von Dagmar Geisler. - Dortmund : Igel-Records, 
2004 
ISBN 978-3-89353-844-7  12,95 € 
CD mit schönen Interpretationen zum gleichnamigen Liederbuch. Ab 12 Monaten. 
 
auch als Pappbilderbuch mit CD:  
Alle meine Lieder /  Dagmar Geisler. - Hamburg : Oetinger, 2007. -  
[14 Bl.], CD 
ISBN 978-3-7891-7006-5  14,90 € 
 
Das Nilpferd mit dem Dudelsack  [CD] : 18 neue Kinderhits zum Singen 
& Spielen / von Volker Rosin. - Moon-Records, 1999 / 2003 
ISBN 978-3-925079-46-7  14,95 € 
18 Kinderlieder zum Singen, Spielen, Tanzen und Träumen. 
 
Mit Liedern Sprache fördern  [CD] : 11 Lieder in Voll- und Playback-
Version / Geraldino und Lily Gleuwitz. - Horneburg, Niederelbe : Person, 
2005 
ISBN 978-3-8344-3648-1  19,90 € 
Der Musiker Geraldino und die Sonderschullehrerin Lily Gleuwitz entwickelten ein-
gängige Melodien und einfache Texte, die den Zugang zur Struktur unserer Sprache 
erleichtern. 
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Spiellieder, Reime, Verse 

Austermann, Marianne:  Zehn kleine Krabbelfinger : Spiel und Spaß mit 
unseren Kleinsten / von Austermann, Marianne ; Wohlleben, Gesa. - 21., 
neugestaltete Aufl. - München : Kösel, 2002. - 127 S. 
ISBN 978-3-466-30570-4  17,95 € 
Kinderreime und Lieder mit Bewegungsspielanleitungen nach dem "Prager-Eltern-
Kind-Programm", geeignet für Säuglinge im Alter von 6 Wochen bis 12 Monaten. Das 
Buch enthält auch einfache Bastelvorschläge für wirkungsvolle Spielsachen.  
 
auch als CD: 
Zehn kleine Krabbelfinger  : erste Lieder für unsere Kleinsten 
ISBN 3-466-45751-3  15,95 € 
 
Austermann, Marianne:  Krabbelfinger werden größer : Spiel und Spaß 
für Ein- bis Dreijährige / von Austermann, Marianne ; Wohlleben, Gesa. - 
München : Kösel, 2005. - 127 S. 
ISBN 978-3-466-30677-0   17,95 € 
Viele Anregungen für die Arbeit mit Ein- bis Dreijährigen. Die Spiele sind ganz auf 
den Bewegungsdrang von kleinen Kindern zugeschnitten: Schaukel-, Knuddel- und 
Geschicklichkeitsspiele, aber auch ruhige Mal- und Bastelaktionen. Gespielt und ge-
bastelt wird mit dem, was sich im Haushalt finden lässt. 
 
auch als CD: 
Krabbelfinger werden größer  : fröhliche Lieder für kleine Kinder 
ISBN 978-3-466-45773-1  15,95 € 
 
Dunkel war's, der Mond schien helle  : Verse, Reime und Gedichte / 
Ges. von Edmund Jacoby. Ill. Rotraut S. Berner. - 13. Aufl. - Hildesheim : 
Gerstenberg, 2008. - 152 S. 
ISBN 978-3-8369-4285-0  20,50 € 
Dunkel war's, der Mond schien helle ist ein Hausbuch mit vielen alten und neuen 
Gedichten und Versen. Vertreten sind u. a. die Gebrüder Grimm, Joachim Ringel-
natz, Robert Gernhardt, Johann Wolfgang Goethe, James Krüss, Christian Morgens-
tern, Edward Lear, Hans Manz, Lewis Carroll, Kurt Schwitters, Ernst Jandl, Heinz 
Erhardt, Bertolt Brecht, Theodor Fontane, Erich Kästner, Rainer Maria Rilke und 
Christine Nöstlinger. Ein buntes Bilderbuch zum Blättern und Vorlesen, in dem sich 
Kindern eine neue Welt eröffnet und in dem Erwachsene Halbvergessenes wieder-
finden. 
 
auch als CD: 
Dunkel war's, der Mond schien helle 
ISBN 978-3-8067-9027-6  12,95 € 
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Eins, zwei, drei im Bärenschritt  / Otfried Preußler, Regine Stigloher, 
Petra Probst. - Stuttgart  : Thienemann, 2007. - 142 S. 
ISBN 978-3-522-17916-4  14,90 € 
Otfried Preußler und seine Tochter Regine Stigloher haben in diesem Buch weit über 
hundert bekannte und weniger bekannte Reime für Kinder zusammengetragen. Sor-
tiert nach Anwendungsgebieten (Streichel- und Neckverse für die ganz Kleinen, Fin-
gertheater, Kniereiter, Trostsprüche, Spielreime, Glückwunschverse und Unsinnsge-
dichte), lässt sich das Buch in allen Lebenslagen einsetzen und bietet jede Menge 
Potenzial für Rituale. 
 
Das große Buch der Kinderreime  : die schönsten Kinderreime aus al-
ter und uralter Zeit / aufgesammelt sowie etliche ganz neu dazuerfunden 
und bunt ill. von Janosch. - Weinheim : Beltz & Gelberg, 2004. 185 S. 
ISBN 978-3-407-79882-4  15,90 € 
Rund 250 Kinderreime, Schaukellieder, Abzählverse, Schüttelreime, Spielgedichte, 
Rätselsprüche, Zungenbrecher, Lügenmärchen, Scherzgedichte, Reime zu den Jah-
reszeiten, Strophen und Gedichte aus dem Reich der Tiere, Wiegen- und Schlaflie-
der und noch viele kunterbunte Kinderreime mehr sind hier versammelt. Darüber hin-
aus hat Janosch eigens für diese Sammlung 130 farbige Bilder gemalt. 
 
Gulden, Elke:  Singzwerge & Krabbelmäuse : frühkindliche Entwicklung 
musikalisch fördern mit Liedern, Reimen, Bewegungs- und Tanzspielen 
für zu Hause, für Eltern-Kind-Gruppen, Musikgarten und Krippen / Elke 
Gulden ; Bettina Scheer. - Münster : Ökotopia-Verl., 2004. - 126 S.  
ISBN 978-3-936286-36-6  16,90 € 
Theoretische Grundlagen und praktische Bausteine für die frühkindliche Förderung 
vom 6. bis zum 36. Lebensmonat mit detaillierten Bewegungsanleitungen, Reimen 
für Fingerspiele, Kniereiter- und Krabbelversen und einfachen Bastelarbeiten. Enthält 
außerdem Tipps zur Organisation von Krabbelgruppen und Planungsvorschläge für 
den Stundenaufbau, die auch nützlich für die Programmarbeit in der Bibliothek sind. 
 
auch als CD: 
Singzwerge & Krabbelmäuse  : kleine Kinder spielend bewegen mit 
Musik ; für Eltern-Kind-Gruppen, Musikgarten, Krippen und zu Hause 
ISBN 978-3-936286-37-3  14,90 € 
 
Ich liebe dich wie Apfelmus  : die schönsten Gedichte für Kleine und 
Große / hrsg. von Amelie Fried. - München : cbj, 2006. - 144 S. : zahlr. 
Ill. + 1 CD 
ISBN 978-3-570-13141-1  21,95 € 
In dieser Auswahl lyrischer Texte geben sich moderne Autoren wie Robert Gern-
hardt, Ernst Jandl, Paul Maar, Sarah Kirsch, Joachim Ringelnatz und Josef Guggen-
mos ein Stelldichein mit Christian Morgenstern, Rainer Maria Rilke oder Johann 
Wolfgang von Goethe. Illustriert wurde das Buch von Sybille Hein. Mit CD. 
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Kleiner Bär Athos im Wörterwald  : mit Musik und Übungen Sprache 
spielend lernen / Kunz, Marianne ; Friebel, Volker ; Horn, Reinhard. - 
Lippstadt : Kontakte Musikverlag, 2005. - 80 S. 
ISBN 3-89617-163-1  11,80 € 
Das Autorenteam zeigt, wie Singen, Tanzen und Textbearbeitung für die spielerische 
Sprachförderung genutzt werden können. Diese Beispielsammlung ist für die Vor-
schulerziehung, Kindergruppen, Grundschule und Kinder zu Hause geeignet. 
 
auch als CD: 
Kleiner Bär Athos im Wörterwald  : Sprache spielend lernen mit Übun-
gen und Musik 
ISBN 978-3-89617-162-7  13,50 € 
 
Lebe glücklich, lebe froh wie der Mops  ... : die schönsten Gedichte für 
die ganze Familie / hrsg. von Gerlinde Wiencirz ; mit Bildern von Zora. - 
München : ars edition, 2007. - 125 S. : zahlr. farb. Ill. 
ISBN 978-3-7607-1482-0  19,95 € 
In diesem Buch sind rund 200 alte und neue Gedichte aus Volks- und Kindermund, 
von Christian Morgenstern und Goethe, Theodor Storm und Joachim Ringelnatz, 
James Krüss, Ernst Jandl, Josef Guggenmos, Ute Andresen, Max Kruse und vielen 
anderen versammelt. 
 
Die Mäuschen krabbeln, sie zippeln und zappeln  : Kniereiter, Finger-
spiele und kleine Quatschverse / hrsg. von Susanne Bertels. - Würzburg 
: Ed. Bücherbär im Arena-Verl., 2005. - 79 S. 
ISBN 978-3-401-08766-5  12,95 €  
Dieses Buch enthält all die lustigen, schwungvollen und phantasiereichen Reime, 
Fingerspiele, Krabbelverse, Kniereiter, Schüttelreime und Abzählverse, die wir noch 
aus unserer Kindheit kennen. Guten-Morgen-Reime, Spiele zum Nachmittag, Verse 
zum Essen, Lieder zum Trösten und zur Guten Nacht - jede Situation im Kinderalltag 
kennt ihren Reim. 
 
auch als 2 CDs: 
Die Mäuschen krabbeln, sie zippeln und zappeln   
ISBN 978-3-89353-155-4  13,95 € 
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Sprachentwicklung und Sprachförderung 

Biermann, Ingrid:  Fischers Fritz und Schneiders scharfe Schere : Spiel-
ideen zur Sprachförderung / Ingrid Biermann. - Freiburg im Breisgau : 
Herder, 2005. - 96 S. 
ISBN 978-3-451-27835-8 9,90 € 
Viele neue Anregungen, wie auf spielerische Art und Weise die Sprachfreude, das 
Sprachverständnis und die Artikulation gefördert werden. Die Spiele sind übersicht-
lich in Altersstufen eingeteilt und gut erklärt. Es handelt es sich überwiegend um 
Gruppenspiele, für die wenig oder kein Material gebraucht wird. 
 
Brandt, Susanne:  Geheimnisvoll & zauberhaft : Geschichten und Ge-
dichte zur Sprachförderung / Susanne Brandt. - München : Don Bosco, 
2005 
ISBN 978-3-7698-1518-4  4,90 € 
Auf vielfältige kreative Weise können sich Kinder hier mit Sprache beschäftigen. Sie 
können Märchen nachspielen, Gedichte zum Klingen bringen und Lieder in Bewe-
gung umsetzen, dadurch wird der Zauber zwischen den Zeilen lebendig. 
 
Butzkamm, Wolfgang:  Wie Kinder sprechen lernen : kindliche Entwick-
lung und die Sprachlichkeit des Menschen / von Wolfgang Butzkamm 
und Jürgen Butzkamm. -  2., neubearb. Aufl. - Bern [u.a.] : Francke, 
2004. - 125 S. 
ISBN 978-3-7720-8057-9   24,90 € 
Ein umfassender Überblick über die wesentlichen Entwicklungsschritte beim Sprach-
erwerb im Zusammenhang mit der sozialen Entwicklung des Kindes bis zur Vor-
schulzeit. 
 
Sprich mit mir!  : Tipps, Ideen, Informationen und viele Spiele zur Förde-
rung der Sprachentwicklung / Hrsg. Mehr Zeit für Kinder e.V., Deutscher 
Bundesverband für Logopädie (dbl)... - Frankfurt am Main : Mehr Zeit für 
Kinder e.V., 2004. - 125 S. 
ISBN 978-3-00-014598-8   11,80 € 
Dieses Buch bietet eine Übersicht, wie die normale kindliche Sprachentwicklung ver-
läuft, 10 goldene Regeln zur Kommunikation und weitere interessante Beiträge von 
Fachleuten. Außerdem gibt es Tipps, Ideen, Informationen und Spiele, wie die 
Sprachentwicklung von Kindern gefördert werden kann. 
 
Schlösser, Elke:  Die Entwicklung 0- bis 3-jähriger Kinder unter beson-
derer Berücksichtigung des Spracherwerbs und der Förderung der frü-
hen Literalität : Fachvortrag am 31.07.2006 in der Stadtbücherei Stutt-
gart-West 
www.bib-info.de/landesgr/bawue/fobi/Fachvortragschloesser.pdf 
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Linktipps 

www.akademiefuerlesefoerderung.de   
Die Akademie für Leseförderung der Stiftung Lesen an der Gottfried Wil-
helm Leibniz Bibliothek - Niedersächsische Landesbibliothek bietet Se-
minare zur Leseförderung an und stellt vielfältige Materialien auf ihrem 
Internet-Portal auch als Download zur Verfügung.  
 
www.ifak-kindermedien.de  
Institut für angewandte Kindermedienforschung der HdM Stuttgart. Hier 
gibt es Hintergrundinformationen zu Mediengenres, Medienempfehlun-
gen, Forschungsergebnisse, Dokumentationen, Veröffentlichungen und 
herausragende studentische Arbeiten als Download. 
Rubrik: Medienpädagogik & Leseförderung 
 
Ideen für Kindergartenführungen  / ein Beitrag von Katja Knoblauch, 
Stadtbüchereien Düsseldorf. - Giraffe Online Juli 2007 Special, Biblio-
theken für Kinder und Jugendliche im Blick 
www.akademiefuerlesefoerderung.de/files/Giraffe_Online_Special_Juli_2
007.pdf 
 
Kinderreime international  
www.buchstart-hamburg.de �  Für zu Hause �  Kinderreime international 
www.labbe.de �  Liederbaum �  Weltmusik �  einzelne Länder 
oder �  Bewegungslieder oder �  Klatschen und Patschen 
 
www.leseohren-aufgeklappt.de  Das Stuttgarter Vorleseprojekt 
In der Rubrik Vorlesepaten gibt es Tipps und Tricks fürs Vorlesen. 
 
www.wissen-und-wachsen.de 
ist das Themenportal für die frühkindliche Erziehung, das auf Initiative 
des Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend und 
der Initiative D21 geschaffen wurde. Unter Sprache und Sprachförderung 
findet man Wissenswertes, Praxisbeispiele und Materialen auch als 
Download. 
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Angebote der Fachstelle 

 
Sprache spielend lernen  - eine Medienkiste der Fachstelle 

 
Die Medienkiste enthält neben Büchern auch 
CDs und Spiele zur Sprachförderung in Kin-
dergarten und Vorschule. 
 
Die Medienkiste kann für 3 Monate  
kostenlos von der Fachstelle entliehen wer-
den. 
 
Die Titelliste gibt es zum Download auf der 
Internetseite der Fachstelle: 
www.s.fachstelle.bib-bw.de  
�  Medienangebote �  Probierangebote 
 
 

 
Aktionspakete Große Bilderbücher 
Bibliotheken können mit den Aktionspaketen leicht Krabbelkinder-
Veranstaltungen durchführen. Neben einem vergrößerten Bilderbuch 
enthalten die Pakete die Aktionsidee sowie Bastelvorschläge und Kopier-
vorlagen mit den Texten. 
 
Der Katzentatzentanz / Helme Heine 
11 große Bilderbuchseiten 
 
Klopf an! / Anna-Clara Tidholm 
11 große Bilderbuchseiten 
 
Die Aktionspakete können von 
Bibliotheken kostenlos entliehen 
werden. Nur die Transportkos-
ten trägt die entleihende Biblio-
thek. 
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Bücherspaß für Babys  - Ratgeber für Eltern  
 
Die Broschüre enthält Buch- und Vorlesetipps, 
einige Fingerspiele und Reime sowie einen 
Text von Kirsten Boie „Mit Babys Bücher an-
gucken?“.  
Sie kann als Zugabe in Start-ins-Lesen-
Paketen dienen oder in der Bibliothek an  
Eltern verteilt werden. 
 
Bibliotheken erhalten zwei Dateien: 
�� eine Word-Datei, mit dem Cover der  

Broschüre, damit die eigenen Angebote für 
Kleinkinder sowie Logo und Öffnungszeiten 
eingefügt werden können 

�� eine – nicht veränderbare – pdf-Datei mit 
dem Text. 

 
Beide Dateien stehen auch zum Download auf der Internetseite der 
Fachstelle: www.s.fachstelle.bib-bw.de �  Medienangebote �  Aktionen. 
Die Bibliotheken übernehmen die Herstellung der Broschüre selbst. 
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Muster: Einwilligung zur Veröffentlichung von Fotos  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ich bin damit einverstanden, dass heute Fotos angefertigt werden, auf 

denen ich und/oder mein Kind erkennbar ist.  

Die Fotos dürfen im Internet und/oder in gedruckten Materialien der 

Bibliothek und als Werbung für die Bibliothek verwendet werden. 

Einen Anspruch auf Vergütung erhebe ich nicht. 

 

 

(Name, Datum, Unterschrift) 
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